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!

vestelnße «
»uf das „kageblatt ", welcher mit

Lusnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Ml . 2,25 ohne Zuster -

lungSgebühr , sowie die Expedition
, u Mk. 2,25 ftei inS Hau » gegen

BorauSbezahlung , an .

amtlicher H Anzeiger .

Ne- aktion u. Expedition : Kr ^npnn enstraße tlr . 1-

nehmen auSwärtS alle Annoncen -
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespalten « TorpuSzeil « oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf .» für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches GW» für stmmtlichk Kiisttl ., KSmsl. ». Mt . Kthök-e», ft«it stk die GmMk» Nt«ßMMt»s ». KM.
JuserMe für die lassende Rmmser iserde » bis spätestens Mittags I Uhr entgegengeno « « en ; größere werde « vorher erdete « .

Sonntag , den 29. März 1891. 17. Jahrgang .
Zum Osterfeste .

Wie ein neuer Weckruf geht es durch die Lunde : Wacht auf ,
denn Ostern , das Fest der Gnade und Freude , das ewig junge
Auferstehungsfest der beglückten Christenheit ist erschienen . Christ
ist erstanden ! ertönt der jubelnde Ostergruß und die Antwort :
Ja , er ist in Wahrheit erstanden ! hallt froh und vertrauensvoll
zurück . Unser Ostern bleibt schon durch die sinnige Lehre der

s Christenheit , durch die Tragik des Leidens und Sterbens des Hei -
t lands und die versöhnende , tröstende Auferstehung ein Urquell des
I Trostes für das Gemüth , die Osterglocken behalten ihre MachtI für Geist und Herz . Die menschlichen Gewissen erwachen wie
I Neugeboren und während eines Ostern im Zeichen des Verkehrs ,I in einer Zeit des Arbeiterschutzes und in der Periode einer keimen-
I den neuen Weltordnung begreift man besser und tiefer die alte
I symbolische Schrift des Werdens und Vergehens in der Natur .

Dem offenen Herzen erschließen sich die Geheimnisse vom Tode und
vom Sterben , und die Dichter singen das Hohelied des Leidens
und der Auferstehungszeit .

Das deutsche Herz wird bewegt von den Osterklängen und der
Urgeschichte der deutschen Vorfahren ; vor seinem geistigen Auge
steigen Sif und Ostern , das edle Schwesternpaar , der Friede und
der Frühling , empor , es versteht den alten Jubelruf : Ostern , Ostara ,da der Ostergöttin das prangende Ackerfeld geweiht war und weil
dessen Symbolum das schönste Goldhaar trug . Die Hirten vom
Felde kündeten den nahenden Lenz , das Reh ist Ostaras Gespann
und die heimkehrende Schwalbe ist ihr Bote . „ Dann bricht das
Eis im Strome , es knospet der Schlehdornstrauch , so grüßt die
holde Göttin nach ihrem alten Brauch "

, — wie Felix Dahn in
einer Dichtung berichtet , — und Altmeister Goethe jubelte zum
Osterfeste : „ Vom Eise befreit sind Ströme und Bäche — durch
des Frühlings holden , belebenden Blick ; — im Thale grünet
Hoffnungsglück ; — der alte Winter in seiner Schwäche — zog- sich in rauhe Berge zurück . "

C Tiefe alben bedeutsamen Ostsrgrüße an die erwachende Natur
> hält auch unsere Zeit hoch und heilig , die wir nicht ohne inneren

Grund als neu und hoffnungsreich bezeichnen . Wir leben in einer
wahren und echten Osterzeit , in einer Aera der Grablegung des

A Borurtheils und sterbender alter geschichtlicher Reakttonssysteme
« don alten überlebten sozialen Anschauungen , und die starren Buch -
K staben und Formen taugen nicht mehr für das knospende , junge

und frische Osterleben . Der Odem Gottes sprengt die Grüfte ,— wacht aus ! — der Ostertag ist da ! — so jubelte schon vor
Jahrzehnten Emanuel Geibel , der Sänger des geeinten Reiches
und des neuen Völkerfrühltngs dem deutschen Zuknnftsostern
entgegen .

Die Gegenwart stellt zu Ostern keine neuen Ansprüche , weder
an die Natur noch an die Parteien und an die Menschen , es seidenn , daß sie uns Alle dringend mahnt , die hohen Lehren der

H gerechten Weltgeschichte , die symbolische Bedeutung der ewigen
Harmonie in der Natur und des Friedens im Weltverkehr und
Völkerleben auch für die weitere Entwickelung des deutschen Volkes
uns zum Vorbild zu nehmen . Ein Blick auf die österliche Freudeund den Frieden in Wald und Flur , wie ernst und überzeugend
ermahnt er uns zur inneren Einkehr und zur Bescheidenheit , zum
Preise des Schöpfers und zum Frieden , der Glück und Wohlstand
zum Lohn bietet .

Schneeglöckchen grüßen die erwachende Flur , und schüchtern
wagt unter dem dürren Laub sich das erste blühende Veilchen

> hervor , die Märzbechel und Primeln künden auf grünender Haldedes Lenzes Anbruch an , die Sänger des Waldes fchaaren sich um
. ehren Kapellmeister , den Takt klopfenden Specht , und die Lerche

der goldenen Sonne entgegen . Bald wird der
Bluthen Pracht erblühen auf Wiesen und Rainen und in den

arten die Königin Rose mit ihren Trabanten Kaiserkrone und
« Tchwertlilie

^ prangen . Die Zugvögel Storch und Schwalbe kehren
8 Ostern streicht die Beccassine und naht die Drossel , der
f m dalzt und das Niederwild belebt den Haag . Ostaras'

^ Drifte Reh , äugt uns traulich an . Der Ostergrußder Natur kündet Wonne und Frieden . Die fleißigen Bienen
. werden uns bald im Leben der Arbeit wieder Lehrer und Meister

sein , und ihr Summen wird einstimmen in das Lob des Schöpfersund in der Menschen frohes Wander - und Früylingslied .
Nennt uns das Hohelied des weisen Königs die Krone der

l Schöpfung , warum sollten wir kleingläubig zagen in einer großen
s und hoffnungsfrohen Oslerzeit , in einer Zeit , da auch an Königs -
! thronen die Arbeit Schutz und Lohn findet und Segen der Mühe
„

-preis ist ? Blüht nicht der starke Götterbaum der Arbeit und
Mr Gesetzgebung , gewährt die starke Eiche Im deutschen Reich nicht

k Schutz vor Unwetter und der deutsche Wald uicht Erholung und
« Rast und Raum zur freien Sonntagsruhe ? Ja wohl , wenn auch
I der deutsche Altmeister Goethe warnt , daß das Leben harte Bissen
V äu kauen gebe und meint , daß wir nicht im Lande der Schlarafsen
Ziehen , es geht doch vorwärts im alten deutschen Reich unter dem
JEen Hohenzollernwort : „ Jedem das Seine "

, bei Gebet und
« Arbeit , bei redlichem Thun und frommem Spruch , selbst ohne

neue Kriege und Ruhm .

Deutsches Reich .
Berlin , 26 . März . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der

Kaiser empfing am gestrigen Nachmittag den Oberst -Jägermeister
Fürsten v . Pleß und nahm später die Proben der für die kaiser¬
liche Schutztruppe in Ostafrika neu hergestellten Uniformen ein¬
gehend in Augenschein . Nachdem unternahm der Kaiser einen
Spazierritt nach dem Thiergarten ; von diesem zurückgekehrt , ver¬

blieb der Kaiser in seinem Arbeitszimmer und erledigte Regie -
rungsangelegenheiren . Heute Vormittag hatten der Kaiser und die
Kaiserin sich nach dem Kaiser Wilhelm -Palais begeben , um daselbst
die Abendmahlfeier in der dortigen Kapelle gemeinsam abzuhalten .
Nach dem Schluß der feierlichen Handlung kehrten der Kaiser und
die Kaiserin alsdann wieder zum Schlosse zurück , und unternahm
der Kaiser hierauf gegen 3/^ io Uhr eine Spazierfahrt nach dem
Thiergarten und dort eine längere Fußpromenade in den Park¬
anlagen . Nach dem königlichen Schlosse zurückgekehrt , empfing der
Kaiser den Generaladjutanten v . Wittich . Später verblieb der
Kaiser im Arbeitszimmer und erledigte Regierungsgeschäfte .

— Der Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin von Baden
werden mit ihrem ganzen Hofhalte von Freiburg i . B . nach Berlin
in die Viktoriastraße übersiedeln . Es sind zwei Häuser zu diesem
Zwecke für 50 000 Mk . jährlich gemiethet .

Hamburg , 26 . März . Der „ Hamburgische Correspondent "
bestätigt , daß die Regierung demnächst mit einem Gesetzentwurf
betr . den Welfenfonds hervortreten wird . Im Uebrigen konstatirt
das Blatt , daß diesbezügliche Erwägungen schon seit Jahr und
Tag bestehen . Der Landtag werde sich jedenfalls noch in dieser
Session mit der Sache zu befassen haben .

München , 27 . März . Die hiesigen Freunde Bismarcks
veranstalten am 1 . April zur Feier des Geburtstages des Fürsten
ein Festessen .

Konstanz , 26 . März . Bei den Haussuchungen , welche an¬
läßlich der Ermordung einer Frau Schladebeck vorgenommen wur¬
den , entdeckte man ein großes anarchistisches Komplott . Ueber die Natur
desselben ist nichts in die Oeffentlichkeit gedrungen ; die „ Konst .
Zettg . " , welche von der Angelegenheit Notiz nimmt , will wissen ,
daß dasselbe zu einem Hochverrathsprozeß vor dem Reichsgericht
in Leipzig Anlaß geben wird .

Marine .
88 Wilhelmshaven , 28 . Mär ? S . M . Torpedoboot „ L " ist von Kiel

kommend gestern Abend im hiesige«: amen Hafen emgelauken . — Lieut . z . S .
Back hat einen Urlaub bis zum 11 . April nach Birkenfeld und Lieut . z . S .
Behncke einen Urlaub bis zum 14 . April nach Lübeck angetreten . — Der beim ,
hiesigen Stationsqericht als stellvertretender Auditeur beschäftigte Gerichts - Assessor
Selle ist als stellvertretender DivisionS - Auditeur nach Bromberg kommandirt
— Der zur Marine kommandirte Assistenzarzt 2 . Klasse Dr . Spöcel vom Jnf .-
Reg . Nr . 144 ist zu diesem Regiment zurückkommandut . — Als leitender Ma¬
schinist für S . M . Aviso „Pfeil " ist der Ober -Maschinist Prenzlofs kommandirt .
— Der Marine -Intendant Dr . Arenth ist aus Kiel hier eivgetroffen und hat
die Borstandsgeschäfte der Intendantur der Marinesiation der Nordsee über¬
nommen .

— Das Wachtschiff S . M . Panzerschiff „ Oldenburg "
, Kommandant

Kapitän zur See von Wietersheim , ist nach beendeter Uebungsfahrt am 26 .
d . M . von See zurückgekehrt und auf hiesiger Rhede zu Anker gegangen .
— Heute Vormittag wurde das zur Ausbildung an Bord S . M . Pzrsch .
„Oldenburg " befindliche Maschinen - und Heizerpersonal durch den Jnspekteur
der II . Marine -Inspektion inspizirt , worauf anr Nachmittage , nachdem die
„ Oldenburg " in den neuen Hafen eingelaufen , die Ausschiffung dieses Per¬
sonals und Rücküberweisung an die II . Werftdivision erfolgte . — Genanntes
Panzerschiff wird nach den Osterfeiertagen nach der Kaiserlichen Bamverft
bezw . ins Dock verholen , um Jnstandsetzungsarbeiten für den Sommerdienst
auszuführen . „ Oldenburg " tritt Anfangs Mai in den Verband des Manöver -
Geschwaders . — Die Funktionen als Wachtschiff in Wilhelmshaven wird fin¬
den kommenden Sommer der am 21 . April zur Indienststellung gelangende
Aviso „Jagd " übernehmen : auch wird derselbe gleichzeitig zur Ausbildung
von Maschinenpersonal Verwendung findeir . — Das Bermessungsfahrzeug
„Albatroß " gelangt am 1. April in Dienst und wird im Laufe des Sommers
Vermessungen , an der Nordseeküste auf der Strecke von der Elbe bis zur
Enis vornehmen . — Am 26 . d . M . Abends sind unter dem Kommando des
Lieutenants z . S . v . Dassel 53 Kadetten aus Kiel hier eingetroffen und an
Bord S . M . Artillerie -Schulschiff „ Mars " zur Ausbildung im Schiffsartillerie¬
dienst eingeschifst worden . _

Kirchliche Nachrichten .
Am heil . Osterfest .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Am 1 . und 2 . Feiertag Gottesdienst um 11 Nhr .

Mariue -Stationspfarrer Gocdel .
Katholische M i l i 1 ä rg e mei ud e .

Ostersonntag : H . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Ostermontag : Hochamt um 8 Uhr .

Civil - Gemeinde .
Am 1 . Ostertag : Gottesdienst um 9i/z Uhr . Text : Marc

^ 1 — 8 . Kollekte für die Prediger -Wittwenkasse .
Am 2 . Ostertag : Gottesdienst um lU/z Uhr . Text : Luc .

24 13 — 35 . Beichte und Abendmahl . Die Beichte beginnt um
9 Ubr .Kollekte für das Henricttenstift zu Hannover .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Baut .

Ostersonntag : Gottesdienst um 10 Uhr .
Mönn ich , Vakanzprediger .

Ostermontag : Gottesdienst nm 10 Uhr .
H a r kn s , Vnkanzprediger .

Meth odisten - Gemeinde .
Am Osterfest : Morgens 19 Uhr und Abends 6 Uhr Gottes¬

dienst . Nachmittags 1i/z Uhr Kindergottesdienst . In Bant Abends
7 Hg, - H - Rieker , Prediger.

Telegraph. Depeschen des WilhelmShaveuer Tageblattes .
Berlin , 28 . März . S . M . Aviso „ Pfeil " ist gestern in

Gibraltar angekommen .
V L . Berlin , 28 . März . Die Kölnische Volkszeitung

führt in einem Leitartikel aus , sie glaube nicht daran , daß Fürst
Bismarck in den Reichstag komme , auch wenn er zum Abgeordneten
gewählt würde . Ein Manu von solcher Vergangenheit und solcher

Bedeutung müsse eine führende Stellung beanspruchen ; keine Partei
aber dürfte geneigt sein , sich von ihm führen zu lassen . Weiter
legt das Blatt die Schwierigkeit bezw . Unmöglichkeit der Gründung
einer Wirthschaftspartei durch den Fürsten Bismarck dar . Wenn
der Fürst auch auf einen starken Anhang im Reichstage rechnen
könne , so werde er dort doch nicht erscheinen . Er würde über¬
dies auch einer geschloffenen Gegnerschaft begegnen , welche den
massenhaft von ihr angehäuften Stoff zu einer Kritik der Bis -
marckschen Amtsführung mit derjenigen Freiheit verarbeiten würde ,
welche durch die Rücksicht auf den Staatsanwalt früher ausge¬
schlossen gewesen sei . Es ^ würde daher so erregte Szenen im '

Reichstage geben , wie kaum je zuvor .
O . 8 . Paris , 27 . März . Wie verlautet , soll der Bot¬

schafter am Wiener Hofe , Decrais , den Botschafter in Berlin ,
Herbette , ersetzen.

Sofia , 28 . März . Auf die Minister Stambuloff undBelt -
schew feuerte ein Attentäter gestern Abend 3 Revolverschüffe ab .
Beltschew blieb sofort todt , der Attentäter ist entflohen .

Briefkasten .
N . R Wir danken bestens für Ihre freundliche Einsendung ,

bedauern aber , keine Verwendung dafür zu haben .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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März 26 SüAbd . 718.8 1.8 SW 4 7 ou - str , eir 1.6
März 27 8tiMra . 759.0 1,1 7.0 0.3 WSW 4 8 on - Qi 1.6
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Mär » 27 SdAdd . 748.9 0 .8 WSW 3 9 ou 3.8
März 28 8VMtg . 744.5 0.6 5.0 0 .3 SSW 10 vi 1.8

Bemerkungen : März 26: Vormittags Regen . Nachm . Regen und Graupelböen .— März 27 : Früh Schneebven . Vorm . Regenböen . Mittags und Nachmittags Graupel --
und Schneeböen . Mittags ferner Donner . - März 28 : Früh Schnee .

— Zum Schutze unserer Lieblinge ist in dem letzten Jahrzehnt
viel, sehr viel geschehen. Wir haben , abgesehen von den zum Theil schon
früher vorhandenen , in der Neuzeit sich immer mehr ausdehnenden Kinder¬
spitälern , Ferienkolonien , Seehospize für Kinder und ähnliches mehr . Aber
auch die Technik ist nicht im Hintergründe geblieben . Sie ist als ein recht
aufmerksames Kind ihrer Zeit den neuen Grundsätzen und Anforderungen
unserer heutigen Gesundheitslehre beständig gefolgt und immer gerecht geworden .
ES herrschen heutzutage ganz andere Anschauungen über die Pflege und die
gesundheitsgrmäße Entwickelung der Kinder , die Zeiten des Behütens der lieben
Kiemen vor der frischen und so nothwendigen Luft sind wohl für immer vor¬
über . Natürlich ist diese Umwälzung zum Guten nicht ohne Widerstand vor
sich gegangen , wenngleich heute von einer Gegnerschaft kaum etwas zu merken
«ein dürste . Dies einzusehen und zu begreifen ist einfach . Man gehe zur
jetzigen Zeit nur in eines unserer große » Waarcnhäuser , um dort zu sehen,
welche Mannigfaltigkeit , welche Brauchbarkeit , welche Gediegenhell di« für
unsere Kinderwelt so nothwendigen Bekleidungsgegenstände ausweisen , und das
zu derartigen Preisen , zu welchen man selbst „ nach alter Väter — oder besser
gesagt — Mütter Weise" die Sachen unmöglich Herstellen könnte ! Wir sprechen
hier von Len „ inneren " Bekleidungsgegenständen für Knaben und Mädchen
und berücksichtigen dabei , daß jene einer vernünftigen Hautpflege Rechnung
tragen . Da hat nun wuder das Haus Rudolph Hertzog in Berlin , dessen
ehrende Erwähnung nun nicht umgangen werden kann , wenn es sich um eine
neue Erfindung oder Einführung der deutschen Gewe »e (Textil )-Jndustrie han¬
delt , seinem reichhaltigen Lagerbestande eine wichtige Neuerung zugeführt , näm¬
lich dis Trikot -Unterkleider (Maillots ) . Dieselben — hygienisch empfohlen ! —
sind aus starkem, porösen , ungebleichten Baumwoll -Trikot gefertigt und haben
den Vorzug , auch als Nachtkleidchen getragen werden zu können , wobei es
gar nicht störend ist, daß sie geimrdheitsgeriräß auf dem Rücken geknöpft werden .
Ferner hat das genannte Welthaus neu eingeführt : Knie - und lange Hosen
von Trikot für Knaben aus bester, ungebleichter Baumwolle . Dann sind als
neu aufgenommene Fabrikate sehr erwährrens - und empfehlenSwerth : weißebaumwollene gestrickte Unter -Jäckchen , orsms baumwollene handgestrickte und
weiße wollene gfftrickte Unter -Jäckchen , weiße wollene gestrickte Unter -Hemdchen ,dann die weißen wollenen , handgestrickten Unter -Röckchen mit Leibchen und
endlich noch als auch hierhin gehörig die geschmackvollen weißen wollenen ge¬
strickten Ueber-Jäckchen , alles ausgezeichnete Handarbeit . Nicht minder neu
und praktisch sind die unter Nr . l933 gesetzlich geschützten reinwollenen , natur¬
farbenen Leibwärmer , welche, wie »ns die zu Gesicht gekommene Sonder -
Preisliste , die uns zu di .sen Zeilen Veranlassung gab , verräth , nicht nur
für unsere Lieblinge vorhanden sind , sondem auch für Erwachsene , gleichgültigob dieselben schlank wie eine Tanne , oder der Schwenninger Kur verfallen sind .

Buxkin - Stoff genügend zu einem Anzüge
reine Wolle nadelfertig zu Mk . 5 .85 Pf . .
für eine Hose allein blas Mk. 2 . 35 Pf .

durch das Buxkin - Fabrik- Depot Oellingen L vo ., kranttart » . L .
Muster- Auswahl umgehend franko .

strengen . Vortragende Räthe , Professoren , Geistliche,
Lehrer , Sänger und Schauspieler u . s. w . bedienen sich , um
die Sprachorgane jederzeit gesund , frisch und ausdauernd zu erhalten ,mit größtem Vortheil einzig und allein des echten , aus edelsten
Weintrauben bereitete » , rheinischen Trauben -Brust -Houiasvon W . K . ZiLerrheimer in Mainz, -' welches köstliche Präpa¬rat zugleich dem Körper eine ungemeine Spannkraft verleiht , die
Austrocknung des Halses und damit Heiserkeit und Katarrh

'
ver¬

hindert , die Erhaltung deS Wohlklangs ler Stimme sichert Bei
eingetretenem Katarrh , Husten , Heiserkeit , Brustleide »ist der rheinische Trauben -Brusihonig das einzige seit 25 Jahren
bewährte Mittel , welches sichere Heilung bringt . Zu haben inWilhelmshaven bei Rich . Lehmann , Bismarckftr .

^
15 und

WM' Der Osterfeiertage wegen erscheint die nächste Nummer am Dienstag Abend . 'MG



DaS diesjährige

MuftnuM-GkschLft
für das Jade gebiet wird am

Donnerstag , d. 9. April
und Freitag, d. 10. April d . J .,

von Morgens 11 Uhr an,
im „Berliner Hof", Manteuffel -

stratze zu Wilhelmshaven
abgehalten werden . Es gelangen am
9 . April die vor dem Jahre 1871 ge¬
borenen Militärpflichtigen , am 10 . April
diejenigen des Geburtsjahres 1671 zur
Vorstellung .

Nach dem Geschäfte am ersten Tage
findet das Zurückstellungsverfahren
(Klassifikation ) bezüglich der Mann¬
schaften der Reserve , Landwehr , Ersatz¬
reserve bezw . Marine -Reserve , Seewehr
und Marine -Ersatz -Reserve , sowie der
ausgebildeten Landsturmpflichttgen zwei¬
ten Aufgebots , welche im Falle einer
Einberufung bei Mobilmachung auf
Grund dringender häuslicher oder ge¬
werblicher Verhältnisse Anspruch auf
Zurückstellung erheben , und am zweiten
Tage - te Loosung statt .

Alle zur Stellung verpflichteten Mili¬
tärpflichtigen werden aufgefordert , sich
an dem betr . Tage eine Stunde vor
Beginn der Musterung — also um 10
Uhr Morgens — im Musterungslokale
einzufinden .

Die schifffahrttreibenden Militär -
Pflichtigen , Schiffshandwerker , Maschi¬
nisten und Heizer haben ihre Schiffs¬
papiere und Zeugnisse über gewerbliche
Befähigung , die Volksschullehrer und
Kandidaten des Volksschulamts ihre
Prüfungszeugnisse mitzubringen und im
Termine vorzulegen .

Gegen Ausbleibende oder zu spät
Erscheinende werden die gesetzlichen
Strafen in Anwendung gebracht werden .

Gleichfalls wird gegen diejenigen
Militärpflichtigen , welche an ihrem
Körper unrein , mit Krätze behaftet oder
in angetrunkenem Zustande vor der
Ersatz -Kommission erscheinen , eine Strafe
bis zu 15 Mk . ev. 3 Tage Haft erkannt
werden .

Die Gesuche um Zurückstellung oder
Befreiung vom Militärdienste sind sofort
und zwar spätestens bis zum 1 . April
- . Z . bei dem Herrn Hülfsbeamten -des
Königlichen Landraths in Wittmund zu
Wilhelmshaven , diejenigen um Zurück¬
stellung im Falle einer Einberufung bei
Mobilmachung gleichfalls sofort beim
Magistrat zu Wilhelmshaven einzu¬
reichen .

Die Reklamanten haben ihre in Frage
kommenden Angehörigen zum Muste -
rungslermine mitzubringen .

Wittmund , den 10 . März 1891 .

Der kgl. Landrath.
Alse ».

Bekanntmachung .
Das auf der vorm . PopkeJanffeU -

schen Stelle — westlich der Chaussee
Von der Bismarckstraße nach Heppens
— stehende Gebäude soll am

Mittwoch , 8. April d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

im Hotel „ Prinz Heinrich " Hierselbst
öffentlich meistbietend auf Abbruch ver¬
kauft werden . Mit zum Verkauf
kommen die vorhandenen Bäume .

Die Verkaufsbedingungen liegen in
meinem Bureau zur Einsicht aus .

Wilhelmshaven , 25 . März 18S1 .

Derkömgt.NomMm-Kimilimstk!r.
De neke .

Bekanntmachung.
Im Aufträge der König ! . Steuerkasse

zu Wilhelmshaven werden

am 3. April I .,
Nachmittags S Uhr,

im Saale der Frau Wwe . Lammers ,
Bismarckstr . 5 , die nachbezeichneten ge¬
pfändeten Sachen , nämlich :

1 ) 2 Sophas ,
2 ) 1 Kommode ,

öffentlich versteigert werden .
Wilhelmshaven , 28 . März 1891 .

V0N LeWiuski , Vollziehungsbeamter.
kuf l.üiie

'
8 liolilMZ-Vel'gslillilig

am 31 . d . Mts . kommen

2 schwere Ackerwagen ,
wovon der eine sehr passend als Holz¬
wagen , 6- u . 8000 Pfd . Tragfähigkeit )
zum Verkauf .

Neuende , den 28 . März 1891 .
H . Gerde s , Auktionator.

junges Mädchen ,
das schneidern und plätten kann , auch
gut in der Küche Bescheid weip , sucht
Stellung zur Stütze der Hausfrau ,
hilft ev . auch im Laden mit aus . Off .
u . H . 8 18 an die Erped . d . Bl .

Nebenverdienst für Jedermann
l . verläuft . Artikel . Provision sofort.
Off . u . U . 7215 befördert Rnd .
Moste , Köln.

Gesucht zu Mai c.
ev . früher ein Lehrling für
meine Schlosserei .

<7.
Osternbnrg bei Oldenburg.

Gefacht
zum 1 . Mai ein

tüchtig. Rutscher .
Dr . Dithmar

Gesucht
ein Mädchen von 14 — 16 Jahren
für die Nachmittagsstunden , nur bei
Kindern . Volkmann , Stadtkaserne .

OvsiivLt
v . 1 . April bis 1 . Mai ein Stunden¬
mädchen . Zu erfr . in der Exp . d . Bl .

Zimmerer sder
Tischler ,

die im Anschlägen geübt sind , können
Beschäftigung erhalten bei

Bant .

Gefacht
2 Walergehülfen.

H. Janns , Bismarckstraße .
1 oder S

möbl. Zimmer
für sofort gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter X . § an die Expedition
d . Blattes .

Suche einige gut erhaltene

eiserne Gesen
anzukaufen .

Wer , sagt die Exped . d . Bl .

Gefacht
ein Lehrling für meine Buchhandlung .

Wilhelm Ladewigs,
Roonstraße 74 .

Ein älterer Schäler
ertheilt jüngeren Schülern NachhÜlfe -
stUNdeN . Adressen unter X . 11 . be¬
fördert die Exped . d . Bl .

VuP AlSioli
ein ordentlicher Knecht oder Lauf¬
bursche gesucht.

Apotheke in Bant.

Stellungs-Gesuch.
Kautionsfähiger Engros - Kaufmann

mit vielseitiger Waarenkenntniß mit
Hamburger - u . Bremer -Börsenufonzeu
eng vertraut , ferner Buchhalter und
Korrespondent , sucht Vertrauensstellung
am hiesigen Platz . Gefl . Off . erb . u .
X . L . 37 .

Eine bejahrte Haushälterin wird gesucht .
Off . unt . X . 75 an die Exp . d . Bl . erb .

» » . Ein Mädchen
"

H L
sucht eine Stelle f . d . Nacymtttagsslundeu
zum 1 . April . Metz Nr . 1 .

Zu vermiethen .
In dem am Banterwege , gegenüber

dem „ Banter Schlüssel " belcgenen
Hause des Aufsehers Behrens habe ich
zu Mai d . I . noch zu Vermietheu :
» . eine Unterwohnung , bestehend in

Stube , Kammer , Küche nebst Pferde
und Schweiuestall , sowie großem
Bodenraum , für 150 M . Jahrespacht .

1, . eine Unterwohuung , bestend in 2
Stuben , Kammer und Küche rc . für
150 M . Jahrespacht ,

v . eine Oberwohnung , bestehend in
Stube , Kammer und Küche für 75
M . Jahrespacht , aber nur an durch¬
aus gute Bewohner .
Neuende , 26 März 1891 .

H . Gökbks , Auktionator .

Zwei möbl Stuben
zu vermiethen . 15 und 18 Mk .

Wilhelmstr . 5 1 Tr . r .

Eine möbl. Stube
mit Schlafstube zu vermiethen .

Kronprinzenstr . 11 1 Tr . l .

Zum 1. Mai
2 Wohnungen mit Wasserleitung zu
vermiethen , sowie eine kleine Wohnung
Im Hinterhaus , Marktstr . 31 .

E Schortau , Augustenstr . 6.
Umstände halber eine

Anterrv - Hnuiig
zu vermiethen . Kopperhörn 4 .

I . Hoff.

Unglaublich
aber wahr ! Gegen Einsendung von 1 Mk . 58 Pfg . Briefmarken oder
Postanweisung versende ich nach jedem Ort franko : 1 Liederbuch mit 58 neuen
Liedern wie : „ Mandolinen - Walzer "

, „ Edelweiß "
, „ Kaiserveilchen "

, „ Ach einmal
blüht im Jahr der Mai "

, „ Angelwalzer " : c . Außerdem 1 Buch 108V faule
Witze , Scherze , Anekdoten , 1 Buch : Berliner Leben , die Geheimnisse von Berlin ,
Berlin bei Tag und Nacht , wie es weint und lacht ! 1 Buch neuer Polterabend¬
scherze, ferner l Buch schöner Stammbuchverse , 1 Buch mit vielen Zauberkunst¬
stücken , 1 Briefsteller . Außerdem noch 1 Couplet - und Liederbuch mit Noten ,
1 Buch : die Kunst , bald eine reiche Braut zu bekommen , 18 hochfeine Gra¬
tulationskarten , sowie noch 1 Taichen -Automat , der anzeigt , wie viel jede Person
wiegt . Alles zusammen 1 .58 Mk . franko .

Reinhold Klinger , Buchhandlung,
_ Berlin Sl8 . 18 , Friedeustr. 58 .

Xv « ! - WW X « « !

Die mehrfach nachgefragten

Iaßrräder
mit Polfterreifen

aus der berühmten Fabrik von

vürkopp
sind jetzt in allen Nummern wieder eingetroffen .

Bismarckstraffe 14 .

IVen ! "dk IM > « >» !
U MM !W N—' E ""

Boff , Ostfriesenstr . 19.
Heute , Sonntag und Montag

schms frisch . Kalbfleisch
48 u. 45 Pfg .

M. Bohs, Neubremen.
Gcenzstraße 82 .

Zu vermiethen
die von Herrn Stünkel bewohnte
Wohnung , Kirchstr . 1 , zu Bant be¬
stehend aus drei Stuben , Küche , Keller
und Stall . Es kann auch Weide für
2 oder 4 Kühe am Hause beigegebeu
werden .

G . I . Garlichs , Hinte,str. 1 .

Heute und folgende Tage junges fettes

RoMchüMAM .
W v. Esten .

Mein reichhaltiges
Lager von

Zpirituosen
und

Liqumrm
sowie

ff . Meinen
halte bestens empfohlen .

h . 8rliliimicheiiiil >ig.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine kleine Oberwohnung
am Park und eine größere Unter¬
wohnung am Tonndeich .

W Bruns .

Zu vermiethen
eine vierräumige Unterwohnung in
Metz zum 1 . Mai . Näheres bei

F . E . Nagel , Roonstr. 108 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine aus 4 Räumen be¬
stehende große Unterwohuung .
Wagner , Neubremen , Schuistr. 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine geräumige Ober
WohnUttg an ruhige Bewohner.
W . Beushansen , Bant , Nordstr .

13. llraapriarenKrsaas l3.
Empfehle eine große Parthie schöner ,

getragener Herren - u . Damen - Kleidungs -
stücke , sowie Schuhzeug , fast alles rote
neu . Besonders mache ich auf sehr gute
Damen - Garderoben in Atlas , Seiden -
und Wollenstoffen aufmerksam . Gute
getragene Taschenuhren . Auch habe noch
1 gutes Cello , 2 Violinen , 1 Trompete
und Harmonikas auf Lager , welches ich
alles billig abgeben werde .

Achtungsvoll C . Fü erster .
An - u . Verkaussqeschäft .

Zu vermiethen
die bisher von Herrn Dr . Woyke
bewohnte Wohnung mit Burschengelaß
zum 1 . April oder später .
Ernst Meyer , Rothes Schloß 85 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine freundliche
Oberwohnung in Bant . Näheres durch

I . H . Paulseu , Verl . Roonstr.

Meter unter

Henideiituche ,
düs Stück von 30 Meter ,

9 M . , 10 M . , 12 M . , 13 M . 14 M

8älirsr.
l 5 M . an frei . Hannover .
Täglich einlaufende 'Anerkennungs¬

schreiben .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine trockene Etagen -
wuhnuug von 4 Räumen , an ruhige
Bewohner , Preis Wk . 210 .

F . Falkenberg,
Grenz - und Bremersiiapen Ecke .

Jür Kranke .
Bin von jetzt ab an Sonn - u . Fest¬

tagen den ganzen Tag und an den
Wochentagen von Abends 7 Uhr ab zu
sprechen .

Wilhelmsbaven , 27 . März 1891 .
Traugott , Homöopath ,

Tonndeich 56 .

Man verlange nur
ff. pulverst

M ^ Lk'6M6-8t3s' I<6 ^2
L Pack 20 Pf .

ff. weiffes
kskerpiitr -pulvei '

L Cart . 10 Pf .
v R . Schmidt Ww . Magdeburg .

Inh M . Bichtemaun ,

9g 'isiusjZujsiL -mnvg
- usuinrM x 1 ' uZiM )I 'usjoxg

wWZgMuvhoJ chM qun Evcuchl

mjnMsa «8
Anrzrrgshalbev

sind fämmlliche Hühner und Tauben ,
1 weißer ital . Hahn mit zwei Hühnern ,
1 Prima Bruks -Hahn und mehrere
andere Hühner

ZU verkaufen .
Elsaff , Bö „enstr. 10.

denn dieses sind die besten praktischsten
und bewährtesten Fabrikate der Welt .

Vorräthig bei Herren Mich » Leh -
mann, Hugo Ludicke, Gebr .
Dirks , M . Jausten .

In verkarrfeii
ein fast neuer Stall .

H. Onnen , Kreuzstr . 1 .
Eine fast neue , wenig gebrauchte

Halbchaift
preiswerty zu verkaufen .

Wo sagt die Exp . d . B -

Gesucht
ein Mädchen für die Nachmittagsstunden .

Wo , sagt die Exped . d . Blattes .

Briefe erhalten . Herzlichen Dank .
Hab ' doch Vertrauen , bitte , ich kann ja
nicht anders . Frohes Fest . Schreibe
Du recht oft und — Du weißt ja
recht bald . Beste Grüße .

Achtung .
Hierdurch wird zur gefl . Kenntniß

gebracht , daß die Barbier - und
Friseur -Geschäfte hwrselbst am 8.
Ostertage , Nachmittags von 8
Uhr an, geschloffen sind

» 81 Vmtriul llöi »smiiigtsli ksi'diei'e
_ L IffiSMS WIielmsIiiliM .

Soeben angekommen:

Wer Ems-HkliW
und Stint

und empfehle dieselben

Altestraße 20 .

enixkeLlö :

mrüglleb Kinde

Milk «
per Otnä . N . 1,20 .

IcUäV . ^ M 886 L

d . LcliiiWchMiiiiig .

Frischen

Mumenkohl
empfiehlt

Weintrauben,
Kronsbeeren,
Pflaumen,
Melange,
Erdbeeren,
Ingber pp.

empfiehlt

G . Cutter.
Zch suche Laduugsempfiing
für die hier per Schiff „ Catrma -

, Küpe
Brouwer , angekommenen

470 Fässer

rohes Leinöl.
Im Falle der oder die Empfänger

sich nicht bis zum 31 . d . M . btt mir

gemeldet haben , werde ich aus Kosten
ver Empfänger die Ladun g lagern lassen.

beeidigter Schiffsmakler.

Taufende verdient
man schon bei geringem

Für monatlich 3

VSls 0111 . bis 6 Mk . Eigen¬
thum an SS Werthpapieren mit

jährlich 138 888 Prämien
( mehrmals 500000,480000Mk . rc )
in jährlich SS Ziehungen ! Ans
Wunsch kreditiere d . halbe Ein¬

lage auf Erlös .

Jeder
Bankhaus Karl Schulze ,

Weferlingen , Bezirk Magdeburg .

In der Nähe von Thor I

ein möbl. Zimmer
nebst Schla,st «be

an 1 oder 2 Herren zu vermiethen .

Näh . in der Exp . d - Bl .



Mühleirgartelr .
Das amoncirte Conccrt am 1. Osterfeiertage

findet Umstände halber « <> /- / statt.
Wwe. I) .

« ilkvlmskokv .

Während der Feiertage :

Ullsslüank von >

Am s . Osterfeiertage :

Vrosso 1a » 2i » i » siL .
Es ladet freundlichst ein

n ILvMiiivrs

Mömer - Turn- Uerein Domälts .

LlnlaäuiLK
zu der am 1. Osterfeiertage im Tchützenhause stattfindenden

Aßendunterhaltung ,
bestehend in

llmimt, Iliestei' iiml tliniemclieii IiiMriiMii.
Kaffenöffnnng V 2 Uhr. - Anfang priicise 8 Uhr.

Entree St » Pfg ., im Vorverkauf 4t » Pfg .
Karten sind bei sämmtlichen Mitgliedern , sowie bei Herrn

Rotermmid im Schützenhause zu haben .
Hierzu ladet ergebenst ein

" . und Äackets
sind soeben wieder neu eingetroffen.

H . F . ^ ttisiuunn .

Schiff „Nordstern
"

, Kopt. Wilters,
soeben angekommen mit

»riMschottisch.St «ckkihlcn .
Empfehle dieselben von Dienstag an ab Schiff zu Mk . 39, — per
Last frei vors Haus . Gest . Bestellungen erbeten.

HVilstn .

U «in « Aasernanwaav «,
sondern allerbeste , ausgesuchteste, mehlreiche

Tofrl- md Saat-Kartoffel«
Ist / // «. .empfiehlt

in KM von Tapeten und Korden ,
durch bedeutende Zusendungen wieder vollständig completirt , bietet in
diesem Jahr recht reichhaltige Auswahl bei billigen Preisen .

H . IÄ,nu8, Bismarckstraße.

Kinllermgen
empfiehlt

in grotzter Auswahl
bei billigen Preisen

Eduard Suß.
Meinen werthen Kunden und Gönnern zur gefälligen Nachricht,

daß ich von der deutschen Bekleidungs -Akademie in Berlin

zurückgekehrt bin und empfehle mich zur
» . . . - '

ArMlM „gMchx
Mr vlvil n.nä DLilltLr -

unter Garantie des tadellosen Sitzes .
Indem ich sauberste Arbeit bei möglichst niedrigsten Preisen ver¬

spreche, bitte ich ferner um gütiges Wohlwollen .
Hochachtungsvoll

8 . Herrenlleidermacher,
Grerizstraste » V.

Mrg

MmzMk .
Karg

Koliknzollirril .

Sonntag , den 29 . März (891 r
(Zllm 1 . Ojlerfmriage)

Großes Ztreichconcert ,
ausgeführt vom ganzen Musikkorps

der Kaiserl . 2 . Matrosen - Division unter persönlicher Leitung dxs
Kais. Musik-Dirigenten Herrn IV VVoIllÜivr .

Sehr gewähltes Programm.
Anfang 8 Uhr .

"
MG MM

" Entree SV Pfg .
Hochachtungsvoll

W. Vorsum . F. Wohlbier.

prell-

Heule Sonntag, den 29. Mär; 1891 :
(1. Osterfeiertag )

Großes dem hohen Festtage entsprechendes
l < » * < 1 « 1

— ' (Stveichlnufik ), ^ —
ausgef . vom Musikkorps der Kais . II . Matrosen -Division (30 Mann )

unter persönlicher Leitung des Kais . Musikdirigenten
Herrn IV ^ öltlbtor .

Kursus 4 vdr.
"VR IE " Llltre 4V klA

Hochachtungsvoll

wöhlbiev . F. V. Stvonr.
Aln 2. Merfeiertage :

Familieu-Kränzcheu.
Anfang 4 Uhr Nachm . Entree für Herren 1 Mark .

Hierzu ladet ergebenst ein
Hochachtungsvoll

I '. v . 81 ioin .
Llavior

sofort zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe bitte an

C . Ritzschke , Grenzstr . 53 .

Löntral - IlLlIö ,
Heppens .

Am S . Osterfeiertage :

Großer öffentlicher
V » » L
in meinem neu dekorirt . Saale .

Abonnement 4 Mk.
Hierzu ladet ergebenst ein

Heppens .
Heute -WK

Anstich
von feinstem »

ockbitr.
L. Thumann,

Heppens .

Evangelischer
Mlsr-

. V -Vm .
Erster Osterfeiertag ,

Abends 71/2 Uhr :

Sitzung
im Vereinslokal .

Der Vorstand .
HVLVMSSrLSLL'

Gift ! Gift ! Gift!
Von heute ab liegt Gift für Feder¬

vieh in meinem Garten .
G . Borchers , Altestr . 13 .

Ver-lobungZ -kurvige .
Dora Z6u « r

^ rit2 Lraekmaim
Vsrlobts .

IVilbsimsbavsii , illüi '2 1891 .

Vismsnvk -

pfeifenvlub .
Heute Sonnabend

in der „ Rcichsholle » :

Versamnilung
belreffend

B -sprech . innerer Club -Angelegenheiten .

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Der Altschmöker .

Verlobungs - llnrvigs .
OtlilLtz Ntzärovv

lltzrrwLmn Lnwtirtz
Vsrlobts .

VilksImsÜLvso , im Lläi 2 1891 .

Lebunte - Knreige .
l8tstt jsilöi' bömilmii Uslilliiig .)

Dis Dsbrlit sinss Kssrmäsn
lüeUdsroUvns

2 six 6 n srxsbsnrt » n

W . Relierlf u . lpsu -
^VitbsIwsbavM , 27 . Aär2 1891 .

Kebunts-Kureige
Dis xlüeLllobs Dsburt sins löeb -

tsrebvns 2tziK6n erZtzksnst LN
Osi-I 8v !imiljt neb8t Irau,

^sb . DanAS.
IVilbsIwskAvsn , 28. Aar? 1891 .

IhlltN !>> MMMM
(Kaisersaal.)

Sonntag , SS . März 1801 :
LröLllUlls üerNollst882i80ll .

Anfang W 2 Uhr.

Srossss Lonosrt
des gefammten

Opern - j ) ersoiralS .

Montag , SO. März 1801 :
Anfang Uhr.

Auftreten des Gesangs - und Charakter -
Komikers Ernst Peterfon .

Anstre ' en der Opcrctten - Sängerin und
Soubrette Martha Krüger .

Der Mstlvmpeter .
Große Operetten - Gefangs -Posse in vier
Akten tu Bkannstädt . Musik v . Steffens .

Dienstag , 31 . März 1881 ,
Lmfang 8 Uhr :

IE "
Opern - Abend.

"W8
DerVarbier von

Sevilla .
Große Oper in 3 Akten von Rossini .

MM
" Familien - Bons sind jeden .

Abend gültig .
Alles Nähere die Tages -Affichen .

Wilhelmshavener

Begriibnitz - Kafse.
Hebung d . Beiträge

Sonntag , den 5 . April d. Js .,
Nachnntlags von 2 —5 Uhr ,

in „ Burg Hohenzollern " .
Tie noch vorhandenen neuen Mit¬

gliedskarten sind einzulösen und Woh¬
nungsänderungen anzumelden .

Aufnahme neuer Mitglieder zu jeder
Zeit .

Der Vorstand .

Knivn .
Die Gesangstunde fällt aus.

Hodes -Anzeige.
( Statt besonderer Meldung .)

4 1 Heute Mittag 1 Uhr ent -
schlief sanft , nach kurzem

R Leiden unsere innigst geliebte
Schwieger - und

MM Großmutter , Frau

loksnns Kübel,
im 66 . Lebensjahre , welches ties-
bctrübt zur Anzeige hingen

Wilhelmshaven , 27 . März 1891 .
Nieimnerltä Kmierblirkienm .

William Zander > Frau,
geb Göbel ,

Ernst Griger .
Tie Uebeiführung der Leiche

nach Jever vom Trauerhause ,
Bismarckstraße 30 , aus , findet
voraussichtlich am Dienstag , den
3l . d . Mts . Vormittags , statt .

Hodes -Anzeige .
( Statt besonderer Mittheilung .)

Mit tiefbetrübten Herzen theilen
wir allen Freunden und Bekannten
hierdurch mit , daß unser einziges
liebes Kind

Johann
im Alter von 2 Jahren , 2 Mo¬
naten und 6 Tagen nach kurzer ,
heftiger Krankheit uns durch den
Tod entrissen wurde .

Sedan , den 27 . Marz 1891 .

P . Müller u . Frau
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am
Dienstag Nachm . ^ 4 Uhr statt .

Hodes -Anzeige .
In tiefster Betrübniß bringen

wir zur Anzeige , daß mein lieber

Sohn Ttavl Al-irtz
nach langen und schweren Leiden
am 26 . d . M . saust ents hlasen ist .

Heppens , den 28 . März 1891 .
Frau Wittwe Mentz

und Bruder .
Die Beerdigung findet Dienstag ,

den 31 . März , Nachm . 3 Uhr , vom
Werft - Krankenhause aus statt .



8n6 >t68tp . 15.
ksrlin 6.

ftzsw 1^ 6186.

von
2V ülls-rk s« ,
Broben, Breislisten

kraLvo.klläo lpk llo rtrox .

k ' ardtxo SvLävn - Stoav

H» » « i SainuLvIv .

I ' arv . Slattv E-rvwsvo .
( rA,H28Släsn llCsrvsillsux . Ossoblossens , äeekenäe (Qualität,

überaus reiobes Barben -Kortiment .
Breite 51 om, äas Meter 3 .

03,H286Läsi1S 1*A,i11s 1*173,11^3,186 . KtarkAerixxte, v-or^ÜA'liobe
Olervebe. Breite 52 om , äas Meter ^ 4 u . 4,50 .

^ rmiU76 LLsnSLla . SLULSSläs . Breite 52 em, Meter 4 .
^ rinru7s SsrmaiilL . SanLsslüs . Br 52 om, ^ 5 u . 5,50 .
0176^6 ÄS Ollins in allen neuen Biebtkarben, Br . 56 ein, Mtr. 3 .
Hs,N)8SiÄ6H NCsi7VSi1Isi1X , in allen neuen Barbentönen, also

aueli in Biobtkarben . Breite 46 ein , äas Meter 1,35 .
vanLSSiäsil DÄA,l70Sl!l1S, Breite 48 ein, äas Met68 ^ 1,90 .

8ovkL Lovsn -StoSy .
368w I-isver yualitstsv. 8e!üell-36ll6 mit ^oliell-LwsedlsZ .
IiZ^0H6I7 I ^spslinstltrs . Beines Bips -Oervede in (llatt , soreie mit

Kesobmaokvollen, kleinen äaoguarä -Mustern unä Streiken . bleueste
Biobtkarben. Breite 53 .56 em, Meter 2 , 3 u . 3,50 .

I -ZkOL617 ViotvIliA , 6l718t :s1 . BxinKle -Olervebe in allen neuen
karbentönen , bleubeiten kür Beben unä Busammenstellun̂ en .
In Binkarbi ^ unä Olaeö. Breite 50 u . 54 om , Meter 5 .

IiZrOI16I7 2sn § 8>lilis . Beieb68, b 680näer8 KesebmeiäiAks , stark-
ripxi§68 Olervebe in allen neuen Barben . Br . 54 em, 6 u . 7,50 .

VsLoulLirv I'ompaÄoU» '.
Belebe , boobele^ante, mebrlarbi^e Bantasie - unä Blumen-Mu8ter auk

geripptem Veloutine, für Oesellsebakts-Boilette .
Breite 53 em, äa8 Meter ^ 3 u . 3,25 .

SelÄen -vaniasls .
<A3,H28SiÄS11 I) 3,1113,8t:. Beleber ^ tlas-6runä mit neuen Bantasie -

unä Llumen-Mustern Breite 49 em, äa8 Meter 4 .
.4uk reiebem ^.tlas-Olrunä neue, boobele^ante, rnveikarbî e Mu8ter.

Breite 52 em, äas Meter 6 .
1) 3,1113,8 HsmstrtV . Oobvvar ^ er ^.tlas-Olrunä mit karbi^en, eleganten

kleinen Blumen-Mustern . Breite 52 em, äa8 Meter 5 .
1) 3,1113,8 R »iolis . BKektvolle neue Mu8ter mit Bixs -Ver^ ierunAen ,

in vornebmsn, ^ veikarbiAen Barbenstellun^en.
Breite 56 em, äa8 Meter 8 .

<Ao1Ä-8l7003,t ^ ^.rabesken-Muster in Breme, Br . 52 em, Mtr. 6 .

^ euLiellen .
8o1ivrsi76 V3ll138ts 1111Ä 8l7003t :-8t :0K6 , reiebste Qualitäten

in allen neuen Mittel- unä Biobtkarben .
Breite 48 em., äa8 Meter 7,50 , 9 , 10 , 12 u. 13,50 .

TLsiollSS <Ao1Ä- 11. 8iN )S17-^3,0<1113,17Ä -6 6̂V/6ll6 auk seligerem
Xtlas -Orunä in Meiss unä in allen neuen Barbentönen.

Breite 58 em, äa8 Meter 25 .
Ba88snäe (Batte 8tolke sobrr'erster Qualität, Br . 56 em, Mtr. 6 .

ätMUkS , 8llt3ll , l. 0UI8MS .
<A3,N28SiÄ6 . Bräktî e , 1Ü8t6rrei6b6 Oervebe . (krosse ^ usrvabl in

(krau -melirt, Kebrvarri - '̂ eiss gestreikt unä kleinen Bloek -Larros .
Breite 50j54 em, äa8 Meter ^ 2,50 , 3 , 3,50 , 3,75 u . 4 .

(A3,H28SiÄ6I1 6s8t27s1kt : liilSITVSNIsm Xuk sobrearriem Olrunä
karbi^e Bantasiä-Ltreiken . Breite 50 em, äas Meter 3 .

8vIlot :t:i80 !lS 8lU7S,Il8 . (Banrireiobe, Brima-tzualitat (krosse ^.us-
rvabl neuer Lobotten . Breite 53 em, äas Meter 4 .

Vussoros -Gloll »,
Hellt: 08t :inäi80ll6 L3,8t» slÄ6 . Brima-tzualitat, Br. 84 !86 em,

äa8 Meter 3 . Bxtra -Oualität, Br . 90 92 em, Meter 3,50 .

Vroi » v SI»a » Kl»a1.
<11s.ttss , sollt : vstinäisoliss Ssvsbs in Baturkarbe (unAskärbt ).

Bür 'Beben , aueb ^u keiner Bamen^vä86b6 Br . 56 em, Mtr ^ . 3 .

SvlüviL -r'oiLlarÄs .
üollt Ostlinäisolls Vsuvslis , in 2^ei - unä mebrkarbi ^em vruek

in mittleren unä äunklen Olrunäkarben .
Breite 56 u . 68 em, äas Meier 2 , 2,25 u . 2,50 .

Zsilisnö 8tbppl!so >< 6ii - 8tosis.
HAllrssiäsn ^ .ÜLS, Breite 86 em, äas Meter 4,50 u . 7.
daHLSsläsn I -SV3 .» t:iriS , Breite 86 em, äas Meter 7,50 .
<13,112861 ^611 ^ S,Kst: lA,. kür Binsebütte, Br . 120 em, Mtr . 7,50 .

SvLÄvnv r ^sLiLviL-Slows .
VorrätbiA in Meiss , Botb, Blau , Oelb, Orün . Br . 100 em, Mtr. 13,50 .

Breite 134 em, Meter 18 . Breite 160 om , Meter ^ 22,50 .

146 ein 6r. Oestreiüsr 8ui atis unä Nerveilleux , Ntr . N . 1
^65,1,80 n. 2.

1 ? nrti6 60 ein 6r. dnn 286iä. Xlein ^nrrirter n. Oestreilter ^ rniures, Ntr . N . 2,2,26 n . 2,60.

8siÜSH -83,A1H1st :s . Orois ^-sAsvslrs in VOrrrtiKliollSIl ^ 113,1it:8,t:sn . VorrätbiA in allen neuen Saison-Barden, 2U äen Ltokken äer
Birma xassenä . Breite 47^48 em, äas Meter 3,50 , 4,50 unä 6 .

8siäsu -l? lÄ80llS . Qualität la , Breite 48 em, Meter 4 . Besonäers lüsterreiebe Silk-Blüsebe, Breite 53 em, Meter 5 .50 .

Lliill - uiul peO - öoi ^ eii
,

Lslniir uiul Iiör8en
.

Revalrton. Druck und Verlag von Th - Süh lu Wilhelmshaven. Hierzu zwei Beringen .



Beilage „Wilhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag , dm 2S . März 18S1

Zu Ostern 18H1.
Lin Singen geht , ein Zagen

vom Belt bis an den Rhein ,
Die deutschen Glocken läuten

Das Lest der Ostern ein ;

Das Lest des schönen Friedens
Des Blichen der Natur .
Des neuerwachten Lebens

Auf frühlingsgrüner Llur !

Mög
' cs ein Lest der Lreudc ,

Nicht der Natur allein ,
Mög

' es ein Lest der Völker ,
Dos tveltenfriedens sein .

Des Friedens , der im Zehnen
Des deutschen Volkes lebt ,
Den Deutschlands junger Kaiser
Mit jeder Tkat erstrebt .

Den jüngst zum Ztrand der Zeine
Noch Kaiserin Friedrich trug ,
Der Herz ja stets in Liebe
Dem Werk des Friedens schlug !

Wenn auch der Feind im Westen
Nicht jenes Streben faßt ,
wenn er auch kleinlich weiter
Den Deutschen schmäht und haßt .

Zo lang noch in Germanien
Der innere Friede wohnt ,
Zo lang auf deutschem Throne
Lin deutscher Kaiser thront ,

So lange wird erkämpfen
Stets rastlos unentwegt ,
Das deutsche Volk den Frieden ,
Deß

'
Grundstein es gelegt !

Wie jetzt auf weiter Lrde
Der neue Frühling lacht ,
So wird ein Morgen tagen
In ew '

ger Zonnenxracht .

Lin Morgen , wo 's auf Lrden
von Glück und Liebe klingt ,
Der uns das Fest des Friedens ,
Das Völker - Bstern bringt !

65 Und vergieb uns unsere Schuld !
Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung .)

„ Glaubst Du , Aennchen , daß ich Dich heute und in alle
Ewigkeit noch immer lieb haben werde ? " fragte Graf Wolf nach
kurzem Stillschweigen mit noch immer innig und warm klingen¬
der Stimme .

Das junge Weib nickte verschüchtert mit dem Kopfe .
„ O , Wolf , es wäre mein Tod , wenn ich an Deine Liebe

nimmer glauben dürfte, " versetzte sie dann stockend . „ Sir muß
mir ja alles sein . . . . Vaterhaus und Elternliebe .
Menschenneigung und Menfchenachtung . . . . Sonnenschein
und Himmelsglück . . . . Ich Hube ja nichts auf der Welt als
Deine Liebe ! "

Unter dem innigen Klang ihrer Stimme schauerte Wolf zu
sammen . Woher sollte er nun den Muth nehmen , diesem
ahnungslosen , süßen Geschöpf all das zu künden , was er ihr un
barmherzig sagen mußte ?

„ Du würdest nicht sterben , Aennchen , auch wenn ich Dich
nicht mehr lieb haben würde "

, brachte er dann endlich mit
rauher , entstellter Stimme hervor , „ das sind Possen , welche im
Leben nicht Vorkommen . . . . so ein Menschenherz trägt gar viel ,
wenn es nur den rechten Willen dazu trägt . . . . Mit kurzen
Worten , Aennchen , ich weiß kaum , wie ich Dir 's sagen soll —
wir sind zwei Kinder gewesen , die in den Tag hinein gelebt
haben , ohne zu bedenken , daß auf den Sonnenschein naturgemäß
die Nacht folgen muß . . . . Nun der erste Rausch der Leiden¬
schaft entflohen ist und wir geneigt sind , der Wirklichkeit wieder
mehr Rechte einzuränmen — "

Offenbar verstand ihn das junge Weib noch immer nicht
ganz recht .

„ Wolf "
, kopfnickte sie hastig , „ es ist hohe Zeit , daß wir zu

einem Entschlüsse wegen unserer Zukunft kommen — diese Heim¬
lichkeit muß aufhören ! "

„ Allerdings , Aennchen "
, versetzte Wolf nach einigem Still¬

schweigen, währenddem er wieder qualvoll mit sich ringen mußte .
„ Es muß sich verschiedenes in unserem Verhältnisse ändern —
mit einem Worte , Aennchen — mein Gott , es muß ausgesprochen
werden — wir müssen scheiden für immer !"

Ein leiser und weher Schrei entrang sich den Lippen der
jungen Frau , dann prägte sich ein gebrochenes Lächeln auf ihren

s Lippen aus .
^ „ Nein "

, sagte sie und schaute dabei den vor ihr stehenden
ß Mann mit furchtsamen Kinderaugen an , „ nein , nein , das war
ff nur ein Scherz von Dir , Wolf , Du weißt es ja , daß wir nimmer

lassen können von einander ! "
„ Mein Gott , mache mir 's nicht noch schwerer , wie mir ' s

t ohnehin schon ist "
, flüsterte Wolf mit aschfarbenen Lippen , wäh¬

rend er das Gesicht von den Kinderaugen seines Weibes ab -
- wandte , denn er konnte den schmerzvollen , erloschenen Blick der -

selben nicht mehr länger ertragen . „ Komm , sei vernünftig , laß
S uns reden , wie zwei Leute , die das Herz auf dem rechten Fleck
I haben ! " ^ o ,

D Er wußte selbst nicht recht , was er alles sagte , sondern
st ^ kleine Iran bet der Hand und zog sie mit sanfter
^

Gewalt neben sich auf das kleine Sopha , auf dem sie schon zu so
j

vielen Malen nebeneinander gesessen und in frohem Selbstver -
i gessen dem Glücke ihrer Liebe sich hingegeben hatten ,
st „ Schau , Aennchen , Du mußt Vernunft annehmen " , begann
- er , nachdem er eine Weile sein Gehirn bis zum Fiebern ange -
I strengt hatte , um eine rechte Einleitung zu finden . „ Es wäre

I m
^ Ochste Glück , wenn ich zeitlebens mit Dir vereint

n dleiben dürfte — aber Rücksichten , die ich auf meine Familie zu
nehmen habe

' k-m daß in diesem Augenblicke ein jähes Zucken den
Mauken Leib des jungen Weibes durchlief . Sie gab einen leisen
" ehlaut von sich , dann war es wieder still im Zimmer .

„ Mit einem Wort , Aennchen , das Schrecklichste ist geschehen" ,
suhr er hastig fort , „ Mein Vater ist plötzlich verarmt — er steht
vor dem Bankerott , Aennchen — ich muß ihm natürlich helfend
veispringen — schon meine Kindesliebe verlangt dies — kurzum ,
^ M gar nicht möglich , daß ich unter den so gänzlich veränderten
'Verhältnissen daran denke , unser sorgsam behütetes Geheimniß zu
offenbaren — um meinen Vater zu retten , bleibt mir vielmehr
nichts anders übrig , als Hals über Kopf eine reiche Heirath ab -
Zuschließen ! "

Wieder war alles still im Zimmer . Da schien es Wolf , als
ob das junge Weib neben ihm eine entschlossene Bewegung mache ,
t-r schaute sich nach ihr um und erschrak .

„ Wie ? " sagte Aennchen , und ein säst irrer Glanz leuchtete
oabei aus den Augen auf , „ Hab ' ich Dich recht verstanden , Wolf ?

Du wolltest mich verstoßen , Wolf , und Tein Kind — eine
ordere wolltest Du zum Weibe nehmen , sie sollte an dem Herzen
ruhen , das Du mir für Zeit und Ewigkeit zu eigen gegeben hast ? "

Jetzt machte Wolf eine hastige Bewegung des Unwillens .
„ Verstehe mich nicht falsch , meine Liebe soll Dir bleiben für immer

Es liegt doch auf der Hand , daß ich nach Dir niemals wieder
oin anderes weibliches Geschöpf werde lieben können — aber die
tausend Rücksichten , die ich zu nehmen habe — Du darfst meinen
Entschluß , den ich nur nach langen inneren Kämpfen gefaßt habe ,

nicht gar zu bitter ernst auffassen — Denke an all die Opfer , die
ich Deinetwegen gebracht habe . Zeige mir , daß Du sie zu wür¬
digen weißt , indem Du mich freigiebst — Mein Gott , schau nur
nicht so entsetzt zu mir auf , als ob ich ein Unmensch wäre , der
Dich gradewegs zu morden gedächte — Liebes Kind , Du in Deiner
glücklichen Unersahrenheit weißt freilich nicht , daß das , was ich
Dir Vorschläge, ein einfaches Uebereinkommen darstellt , wie es tag¬
täglich in der großen Welt , in der Gesellschaft , in welcher zu leben
ich berechtigt und berufen bin , abgeschlossen wird ! "

Eine lange Weile war es still im Zimmer . Wolf hatte sich
in Gedanken schon all ' die bangen Wochen vorher , in welchen er
sich auf den heutigen Auftritt vorbereitet hatte , darauf gefaßt ge
macht , daß nach den entscheidenden Worten Aennchen in eine un
stillbare Fluth von Thränen und Wehklagen ausbrechen werde
Zu seiner Verwunderung geschah nichts davon . Aennchen blieb
vielmehr hoch anfgerichtet und mit in dem Schooß gefalteten
Händen neben ihm sitzen. „ Ich will Deinem Glücke nicht hinder
lich in den Weg treten "

, versetzte sie endlich mit klangloser , müder
Stimme , „ geh '

. . . und Gott sei mit Dir !"

Wolf konnte einen leisen Schrei nicht zurückhalten . In mäch¬
tiger Bewegung sprang er hastig von seinem Sitz in die Höhe
„ Endlich . . . endlich !" So schnell hatte er sich wahrlich den
Sieg über das schwache, liebende Weib nicht zu erringen vor¬
gestellt .

Er schritt einige Male aufgeregt im Zimmer auf und nieder
und blieb alsdann vor Aennchen wieder stehen . Diese hatte noch
den Kopf gegen die Brust herabgesenkt und vermied es , den vor
ihr stehenden Mann anznschauen . Aber auch Wolf ließ den Blick
mit scheuem Ausdrucke über ihre zarte Gestalt Hinweggleiten und
fixirte angestrengt den Haussegen , welcher über dem kleinen Sopha
hing und den ihm Aennchen im ersten Jahre ihrer Ehe mit vieler
Mühe kunstvoll gestickt hatte .

Unwillkürlich wurde Wolf roth , als er den frommen , kind¬
lichen Segensspruch mechanisch durchlas . Noch war nicht alles
bessere Empfinden in seinem Herzen ansgelöscht , noch glaubte er
sich selbst einreden zu können , daß er ohne jenen drückenden Bann ,
welchem er willenlos gehorchen mußte , ganz anders und besser
gegen das unglückliche Weib gehandelt haben würde .

„ Es ist schön von Dir , Aennchen , daß Du so vernünftig
redest "

, meinte er endlich , „ es ist nun einmal im Menschenleben
o eingerichtet , daß man das , was man am liebsten haben möchte

meiden muß . . . diese unleidlichen Verhältnisse ! Mein größtes
Glück wäre es gewesen , zeitlebens an Deiner Seite bleiben , Dich'
chirmen und beschützen zu dürfen . . "

(Fortsetzung folgt .)

Deutsches Reich .
— Die Reise des Kaisers Wilhelm nach Schw eden im vorigen

Jahre hat unserem Handel und unserer Industrie Vortheile ge¬
bracht , die erst jetzt sichtbar werden . Seit dem vorigen Jahre
hat sich , wie der „ Confectionär " mitzutheilen weiß , die Zahl schwe¬
discher Einkäufer , die uns besuchen , fast verdoppelt ; noch nie sind
o viele schwedische Einkäufer wie in diesem Frühjahre in Berlin

gewesen . Alles was deutsch ist , ist durch die Reise unseres Kaisers
nach Schweden populär geworden .

— Der neue Kultusminister Graf v . Zedlitz -Trützschler ist
bekanntlich aus dem Offizierstande hervorgegangen . Nach Ausweis der
Rang - und Quartierlisten wurde er , wie die „ Freist Ztg . " schreibt ,
1856 Sekondelieutenant bei den Brandenburger Kürassieren . Von
1857 — 1863 stand Graf Zedlitz als Sekondelieutenant bei dem
Garde du Korps -Regiment in Potsdam . Zeitweise fungirte er hier
auch als Regiments -Adjutant . 1863 trat Graf Zedlitz zu den Garde -
Ulanen über und nahm 1865 seinen Abschied , um sich auf sein
Gut Großenbohrau bei Langheincrsdorf in Schlesien znrückzuziehen
Graf Zedlitz ist somit als Sekondelieutenant aus dem aktiven Mili¬
tärdienst ausgeschieden . Im Beurlaubtenstande wurde Graf Zedlitz
als Offizier 1867 zum Pemierlieutenant

'
, 1871 zum Rittmeister

befördert . Zuletzt ist Graf Zedlitz als Rittmeister der Garde -Land
wehr -Kavallerie 1875 in der Rang - und Quartierliste aufgeführt .
Graf Zedlitz ist dann mit dem Majorscharakter als Ladwehroffizier
ausgeschieden . In dem Hof - und Staatskalender der Civilbeamten
erscheint 1876 Graf Zedlitz als außerordentliches Mitglied der
technischen Deputation für Veterinärwesen . 1877 wurde dann
Graf Zedlitz Mitglied des Provinzialausschusses , und auch des
Provinzialraths für die Provinz Schlesien . Auch war er später¬
hin Vorsitzender des Provinzialausschusses , bis er 1883 , wohl auf
Empfehlung des Herrn v . Puttkamer , der bis 1879 bekanntlich
Oberpräsident in Breslau war , zum Regierungspräsidenten in
Oppeln ernannt wurde . 1886 wurde Graf Zedlitz Oberpräsident
in Posen und 1891 Kultusminister . Er hat das Breslauer Gym¬
nasium bis Prima besucht .

— Ter „ ReichSanz . " schreibt : Die Nachtheile , welche sich für
das Studium an den Universitäten und den technischen Hochichulen
daraus ergeben , daß die in Gemäßheit des K 46 der Heeresord¬
nung von den studirenden Offiziers - Aspiranten abzuleistenden beiden
chtwöchizen Uebungen häufig in die Vorlesungszeit fallen , haben

dem Kultusminister Veranlassung gegeben , den Kriegsminister unter
Darlegung der Verhältnisse zu ersuchen , die obersten Waffen¬
behörden zu veranlassen , daß bei der Festsetzung der Uebungen
soweit irgend thunlich auf die akademischen Ferien Rücksicht ge¬
nommen und die Hebungen möglichst in die Monate März und
April oder August und September verlegt werden . Der Kriegs¬
minister hat darauf das Schreiben des Kultusministers den obersten
Waffenbehörden mit dem Anheimstellcn zugehcn lassen , die darin
zum Ausdruck gebrachten Wünsche zu berücksichtigen , soweit dies
mit den Festsetzungen der Heercsordnung und den Dienstinteressen
vereinbar sei .

— Die Wiener „ N . Fr . Pr . " meldet ans Warschau : Die
22 . Infanteriedivision wird aus Nowgorod an die österreichische
Grenze verlegt , um im Verein mit der 24 . Infanteriedivision das
neu in Polen aufzustellende Armeekorps zu bilden , dessen Formirung
bereits im November 1889 angeordnet wurde .

— Thüringer Blätter bringen die Nachricht von der Auf¬
hebung der Verlobung des Fürsten von Schwarzburg -Rudolstadt
mit der Prinzessin Elisabeth von Sachsen - Altenburg , Nichte des
regierenden Herzogs und jüngsten Tochter des Prinzen Moritz
von Sachsen -Altenburg . Die Nachricht wird der „ Post " in einem
Briefe bestätigt . Eigenthümlich ist es , daß sich bei seinem Vor¬
gänger dem verstorbenen Fürsten Georg ein Gleiches ereignete .
Auch dessen Verlöbnis ; mit der Prinzessin Marie v . Mecklenburg -

Schwerin , jetzigen Großfürstin Wladimir , war auseinander gegangen .
Wenn der jetzige Fürst von Schwarzburg Rudolstadt , der nahe am
40 . Lebensjahre ist , sich nicht verheirathet , kommt in seinem Fürsten¬
thum wie in dem von Schwarzburg -Sondershausen , wo auch keine
direkte Nachkommenschaft existirt , laut altem Eebvertage das Haus
Stolberg zur Nachfolge .

— Der Bezirkseisenbahnrath Berlin hat am 14 . ds . sein
Votum gegen die Aufhebung der vierten Klasse abgegeben . Gleich¬
zeitig hat er gegen Tariferhöhungen aller Art im Personenverkehr
Verwahrung eingelegt . Außerdem wurde noch das Ersuchen aus¬
gesprochen , eine beschränkte Freigepäcksbeförderung thunlichst bcizu -
behalten .

Altona , 26 . März . Fürst Bismarck ist heute Nachmittag
M/z Uhr zum Besuch des Grafen v . Waldersee hier eingetroffen
und kehrte um Uhr wieder nach Friedrichsruh zurück .

Vermischtes .
— ( Kurmärker und Picarde .) Zum Hauptquartier des Kaisers

Wilhelm im deutsch- französischen Feldzuge gehörte — so schreibt
man der „ Tägl . Rundsch . " — auch der Hofrath Schneider , der
beim Monarchen in hoher Gunst stand . Sie kannten sich schon
seit Anfang der zwanziger Jahre , als Prinz Wilhelm noch Haupt -
manu und Schneider noch Schauspieler beim Berliner k. Theater
war . Er hatte damals seinen Schwank „ Der Kurmärker und die
Picarde " geschrieben ; den „ Kurmärker " gab Schneider und eine
kleine, zierliche Französin vom Ballet spielte die „ Picarde " . Her¬
nach wurde d r Dichter Begründer des „ Soldatenfreund "

, und
später mit dem Titel „ Hofrath " Vorleser des Königs . Dies blieb
er auch unter König Wilhelm , zu dessen Lieblingen er zählte . Er
mußte während des letzten Krieges täglich in der Frühe beim
König erscheinen , theils um aus den eingelaufenen Zeitungen vor¬
zulesen , theils um zu erzählen , was sonst geschehen war . Zwei
Tage nach der Kaiserproklamation nun , am 20 . Januar , erscheint
Schneider wie immer Punkt 7 Uhr früh , der Kaiser begrüßt ihn
mit Händedruck und sieht ihn prüfend an . „ Nun , Schneider , was
ist Ihnen denn ? Sie sehen ja heute so ganz anders aus ? Gute
Nachrichten von Frau und Tochter aus Potsdam ? " — „ Dies auch,
Majestät . . . " — „ Nun , und was noch ? " — „ Ich müßte weit
ausholen , Majestät , und dann ist cs doch auch nur eine kleine
Sache — „ Schadet nichts ! Erzählen Sie nur . " — „ Nun ,
Majestät , ich habe gestern Nachmittag hier meine „ Picarde " wieder¬
gesehen . " — „ Aber , Schneider , die Pollin ? Die wohnt hier in
Versailles ? " — „ Ja wohl , Majestät , gar nicht weit von der
Präfektur , drüben in der Avenue Paris . " — „ Wie geht es ihr
denn ? " — „ Majestät , ich hörte schon in Berlin , sie hätte sich in
Versailles niedergelassen ; gestern bin ich zum Maire Rameau ge¬
gangen und der hat mir ihre Wohnung angegeben . " — „ Nun ,
wie fanden Sie sie denn ? " — „ Eine alte Dienerin meldete mich
an ; eine Dame , zierlich und behend , kommt mir entgegen : ,Hab '

ich recht gehört -" fragte sie , ,Monsieur , Schneider ? Schneider der
Kurmärker,Ja , Mademoiselle/ , erwiderte ich , ,uud Sie , Fräulein
Polliu , meine werthe , liebe Picarde / ,Jch bin ja hocherfreut , Sie
wieder zu sehen , mein Kurmärker , mein Anbeter von ehedem .
Sehen Sie dort uns Beide im Spiegel , alt geworden , sehr alt /

,Aber , liebe Pollin , im Herzen noch jung , nicht wahr ?<" — Hier
machte Schneider eine Pause und der Kaiser fiel ein : „ Das ist ja
köstlich , was Sie mir da erzählen . Lebt die Pollin sorgenlos ?
Ist sie noch körperlich kräftig ? " — „ Sie machte ganz auf mich
den Eindruck , als hätte das Alter ihr wenig angethan , und weil
sie gut Haus zu halten verstand , so lebt sie jetzt von einer leid¬
lichen Rente . Sie ist schon seit zehn Jahren nicht mehr am The¬
ater . " — „ Aber sagen Sie mir mal , lieber Schneider , können wir
ihr nicht eine kleine Freude bereiten . . — „ Majestät , eins
wüßte ich : sie erzählte mir , das Säbelklirren mache sie ganz nervös ,
sie litte unter der Unruhe der Einquartierung ungemein . . . " —
„ Nun , da soll doch gleich eine Ordonnanz kommen , klingeln Sie ,
bitte , ich brauche ja nur an Voigt -Rheetz sagen zu lassen , die
Wohnung der Pollin , Avenue Paris , bleibt von dieser Stunde ab
während des Krieges frei von jeder Einquartierung . " — Tags
darauf erhielt Schneider ein zierliches Briefchen folgenden In¬
halts : „ Sie sind sehr liebenswürdig gewesen , mein Herr , und Ihr
Kaiser war sehr gütig gegen mich. Ich bitte Sie , ihm zu sagen ,
daß ich für sein Wohlwollen ihm dankbar bin . Bewahren , Sie
lieber Kurmärker , ein freundliches Andenken Ihrer Picarde . " Als
der Kaiser am 10 . März 1891 in früher Stunde mit dem Haupt¬
quartier aufbrach , um in die Heimath zurückzukehren , fragte er
Schneider scherzend : „ Haben Sie die Pollin beim Abschied auch
von mir gegrüßt ? " — „ Ganz wie Majestät befohlen haben " , er¬
widerte der Hofrath . — So endeten denn die ruhmvollen Tage
von Versailles mit freudigen Erinnerungen an Jugendscherz und
Jugendlich .

Schach - GeLe .
Problem Nr . 47 .

Von H . v . Gortschall in Leipzig .
Schwarz .

8
(7 4-3)

a b o ä s k

Weiß .
Mat in 3 Zügen .

Mittheilungen .
In der am 22 . d . M . in Oldenburg abgehaltenen Delegirten -Bersamm -

lung des Nordwestdcutlchm Schachbundes wurde der bisherige BundeS -Sekictär
Herr de Bries -Oldenburg , wiedergewählt . Als Vorort im dieeS Jahr wurde
Bremen bestimmt ; der jährliche Eongreß , verbunden mit einem Haupt - und
zwei Nebenturnieren , findet daselbst Ende Juli oder Anfang August statt . Ueber
die näheren Bestimmungen wirb nach Bekanntgabe derselben berichtet werden .

A ri r Taube .
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von 2stähriaer Taubheitund Ohrengeräuschen gebe -lt wurde , ist bereit, eine Beschreibung deffelb-n in

M -!? ^ Kchuga » e 4
^ zu übersenden . Adr . : J .

°
H . Lcholfon .

— Warze mii> fMgr
darckl-ans der Fabrik von von Elten L Keuffen Crcfeld

'
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Lttvchn-Vttor-ims
betreffend

Verbot des Passirens , Kreuzens , Ankerns
re. von Schiffen und Fahrzeugen auf

gesperrtem Schießgebiete .

Die diesjährige Schießübung der II .
Matrosen -Artillerie -Abthetlung auf der
Jade findet vom 20 . April bis 20 . Mai
d . I . statt und zwar täglich mit Aus¬
nahme der Sonn - und Feiertage von
6 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Nach¬
mittags . Außerdem wird in der Woche
vom 10 . auf 16 . Mai eine Nachtschteß -
übung abgehalten .

Das gesperrte Schießgebiet ist begrenzt
wie folgt :

ch vom SV . bis S8 . April auf
einer Enifernung biS 7000 Mtr . von
den Küstenbatterien im . Norden von
einer Linie durch das Observatorium
und Eckwarderhörn , im Süden durch
eine Linie , welche vom Nordmolenkopf
der alten Hafeneinfahrt 80 mißweisend
läuft .

b) vom SS . April bis 4 . Mai
auf einer Ensternung bis 5000 Meier
von den Küstenbatteriea im Norden von
einer Linie durch das Observatorium
und Eckwarderhörn , im Süden durch
eine Linie , welche vom Nordmolenkopf
der alten Hafeneinfahrt 8 mißweisend
läuft .

e) vom s bis 10 . Mai aus
einer Enlfernung bis 10000 Nieter von
den Küstenbatterien im Norden durch
eine Linie , welche vom Observatorium
xo mißweisend läuft , im Süden durch
eine vom Nordmoienkopf der alten
Hafeneinfahrt 8 mißweisend laufende
Linie .

Als Zeichen für die Schiffe u . Fahr¬
zeuge weht , solange geschossen wird , in
Fort Heppens eine schwarze Flagge am
Fla 'ggcnmast , deren Niedergehen die
Beendigung bezw . eine Unterbrechung
der Uebung an dem betreffenden Tage
bedeutet .

Das Aufsuchen der Geschosse während
der Schießübung ist nicht gestaltet und
wird das Schußfeld erst vom 15 . Juni
ab freigegeben .

Civilperfonen , welche blind gegangene ,
scharf geladene Granaten finden , haben
dem Artillerie -Depot zu Wilhelmshaven
davon Mittheilnng zu machen und den
Ort durch eine eingesteckle Stange re .
zu bezeichnen . Sie werden darauf auf¬
merksam gemacht , daß eine Bewegung
derselben , sowie ein Herausfchrauben des

Zünders mit der größten Gefahr ver¬
bunden ist. Die scharfen Granaten
lassen sich daran erkennen , daß dieselben
an der Spitze noch mit einer Zündvor¬
richtung versehen sind , an den frei¬
liegenden Eisentheilen rothen Blei¬

mennige - Anstrich haben und an der Spitze
in einer Länge bis zu 5 Ctm . schwarz
gestrichen sind .

Für wiedergefundene Geschosse werden

nachstehende Preise bezahlt :
28 kW — 11 Mk .
24 „ — 6
15 „ ^ 1,50 „
12 . „ - - 0,75 „

9 — 0,45 „
3,7 „ -- - 0,05, ,

Indem Vorstehendes hiermit bekannt

gemacht wird , wird gleichzeitig auf
Grund des Z 2 des Gesetzes , betreffend
die Reichskriegshäfen vom 19 . Juni
1883 R . G . B . Fol . 105 Nr . 1497 —

so lange die schwarze Flagge in Fort
Heppens weht — das Passiren , Kreuzen ,
Ankern :c . von Schiffen und Fahr¬
zeugen jeder Art in dem Schußfeld bis

zu dem oben bezeichneten Termin ver¬
boten .

Zur Durchführung vorstehenden Ver¬
botes fungiren als Polizeiboote auf dem

Wasser Minenleger unter dem Kom¬
mando von Offizieren oder Deckoffizieren .
Den Anordnungen ist sofort und unbe¬

dingt Folge zu leisten . Ebenso sind die
von der Küste aus durch Signal ge¬
gebenen Befehle sofort zu befolgen .

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des Z 2
des angezogenen Gesetzes mit Geldstrafe
bis zu 150 Mark oder mit Haft be¬
straft .

Wilhelmshaven , den 7 . Febr . 1891 .

gez Paschen ,
Vize -Admiral und Stativnschef .

Vorstehende Seepolizei - Verordnung
wird hiermit allen fchifffahrttreibendcn
Kreisen öffentlich bekannt gegeben .

Wilhelmshaven , den 19 . Frbr . 1891

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung
für die Schießübung der III . Matrofen -
Artillerie - Abtheilung mit Geschützen im

Jahre 1891 .

Tie diesjährigen Schießübungen der
III . Matrofen -Artillerie -Abtheilung aus
den Befestigungen an der unteren Weser
finden vom 20 . April bis 31 . Mai d.

Js . statt und zwar aus den Forts
Langlütjen I und Brinkamahof II und
der Batterie Brinkamahof I .

Dieselben beginnen täglich mit Aus¬
nahme der Sonn - und Feiertage wenn
angängig , 4 Stunden vor niedrigster
Ebbe bezw . 2 Stunden nach Hoch
Wasser. -

Das Schußfeld ist , wie folgt , begrenzt ! :
Nördlich durch die Linke von Tonne

0 nach Tonne 21 und südlich durch
die Linie von der Batterie Brinkama¬
hof I nach dem Fort Langlütjen I .
Auf derjenigen der genannten Befesti¬
gungen , aus welcher geschlossen wird ,
weht während der Schießzeit am Flag¬
genmast eine schwarze viereckige Flagge ,
deren Niedergehen die Beendigung der
Uebung , bezw . eine größere Feuerpause ,
während welcher Schiffe passiren dürfen ,
an dem betreffenden Tage , bedeutet .
So lange von einem der Forts diese
Flagge weht , ist das Passiren , Kreuzen
oder Ankern von Schiffen und Fahr¬
zeugen jeder Art innerhalb der vor¬
stehend angegebenen Grenzen des Schuß¬
feldes verboten . Nur Schnelldampfer
des Norddeutschen Lloyd können dieses
jeder Zeit passiren , dürfen aber daselbst
nicht ankern . Am 14 . Mai Nachts
findet eine Nachtschießübung in der Zeit
von Dunkelwerden bis Mitternacht statt
und ist während dieser Zeit das Fluß¬
gebiet in den Grenzen von Linie Tonne
0 nach Tonne 21 bis zur Linie Brinka¬
mahof I - Langlütjen I vollständig ge¬
sperrt .

Zur Durchführung des vorstehenden
Verbots sind 1 bis 2 Minenleger be- .
timmt , welche , von Mannschaften
der III . Matrofen -Artillerie -Abtheilung
besetzt , an der äußeren sowie inneren
Grenze des Schußfeldes kreuzen und
deren Anordnungen sofort Folge zu
leisten ist . Dieselben führen als Er¬
kennungszeichen die Kriegsflagge am
Stock .

Zuwiderhandlungen werden polizeilich
geahndet werden .

Das Aufsuchen der Geschosse während
der Schießübung ist nicht gestattet .

Um Unglücksfällen vorzubeugen , diene
Civilperfonen zur Warnung , falls blind
gegangene scharf geladene Granaten gr¬
ünden werden sollten , daß sowohl das
Herausschrauben des Zünders als auch
überhaupt der Transport der Granaten
mit größter Gefahr verbunden ist.

Derartige Granaten sind daran er¬
kenntlich , daß sie an der Spitze noch mit
einer Zündvorrichtung versehen sind , an
den freiligenden Eisentheilen einen rothen
Bleimennige -Anstrich haben und an der
Spitze in einer Länge bis zu 5 om
schwarz gestrichen sind . Sollten solche
Granaten aufgefnnden werden , so ist
ofort dem Kaiserlichen Artillerie -Depol

Geestemünde Mittheilung zu machen und
der Platz selbst durch eingesteckte Stangen
abzugrenzen und kenntlich zu machen .

Lehe , den 30 . Januar 1891 .

Kommando

der HI - Matr . - Artillerie - Abth .
Kalau vom Hofe,

Korv .-Kapt . und Kommandeur .

Vorstehende Bekanntmachung bringe
ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß der

schifffahrttreibenden Krcste .

Wilhelmshaven , den 23 . März 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Unter Bezugnahme auf die Bekannt¬

machung des Königlichen Herrn Land¬

raths zu Wittmund vom 10 d . Mts .
werden diejenigen Militärpflichtigen ,
welche zur Stellung beim diesjährigen
Musterungs -Geschäft verpflichtet sind ,
hierdurch aufgefordert , die Vor
ladungsscheine in den nächsten Tagen
und Miellens bis ZUM 8 . k. Mts .
in dem Bureau des Unterzeichneten in

Empfang zu nehmen .

Wilhelmshaven , 24 . März 1891 .

Der Magistrat .
ültsn u. jungen Mnnei -n
virä äls iQ Qsaor verwehrter ^ .uk-
laxs erschienene Lodritt äss LlsL .-
Rath Or . UüIIsr über äas

soissis ässssn raäloals LsilQQA 2QI
Lslsdrsizx smpkodisQ.

Ersitz 2ii8SQäiiQ § nntsr Ocmvert
kür 1 Lkarh iv Lriekmarhsn .
ÜäuarL Levät , öi-s'

unscbv/siss.

Eine herrschaftliche
«» Q i » » « « ^

in der 2 . Etage ist pr . 1 . Mürz 1891

zu vermiethen .
H. Groft , Bismarckstraße 24».

Zu vermiethen
zum 1 . April die bisher von Herrn
Ass.-Arzt Dr . Ratz bewohnt gewesenen
Zimmer Wilhelmstrahe - 6.

üeiÄIiiriisi 'ttik Mä sul äis Mitäi'ö kslisiittliig äsi'
klotiiuni Meilen üäsirpi

'Wi 'Llö IiiligeMM .
» „ Nen -Sandec , 11 . März .

Angeregt durch die täglich sich mehrenden Anerkennungsschreiben
bezüglich der vorzüglichen Wirkung der Johann Hoff '

schen Malzpräparate ,
habe auch ich mich entschlossen , den Werth derselben zu erproben , und
bin schon nach kurzen Versuchen zu dem allergünstigsten Resultate ge¬
langt . Weit über meine Erwartung hat sich bei mehreren meiner Ob¬

hut vertrauten Reconvalescenten nach überstandener schwerer Lungen¬
entzündung nicht nur deren allgemeiner Ernährungszustand erstaunlich
gehoben , sondern ich konnte auch bei denselben schon nach kurzem Ge¬

brauche der Johann Hoff '
schen Nahrungsmittel die vollständige Her¬

stellung »ä ivtSArmn konstatiren . Bet frischen sowohl , als auch bei
veralteten kaiarryaiischen Zuständen der Athmungsorgane haben mir
die Johann Hoff

'
schen Malz -Präparate bestmögliche Dienste geleistet .

Demgemäß stehe ich nicht an , zu erklären , daß die Johann Hoff ' schen
Malz -Präparate bei Bekämpfung heftiger .katarrhalischer oder entzünd¬
licher Affektionen der Respirationsorgane die besten Mittel sind , die in

ihrer Wirkung jene der verordneten Medikamente wesentlich unterstützen ,
und welche überdies ihres hohen Nährwerthes wegen , wie auch in Folge
ihres überaus günstigen Einflusses auf die Verdauungsorgane bei dro¬

hendem Kräfteverfall und allgemeinen Schwächezuständen sich als das

wirksamste Stärkungsmittel erweisen .
Or Mohr , Gerichts - und Spitalarzt ."

Johann Hoff , Hoflieferant der meisten Fürsten Europas , in Berlin ,
Neue Wilbelmstr . 1 .

Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Ksbr . Virks .

Wm-Z » -
Monogramme und alle Hand¬
arbeiten werden bei mir so sauber
und billig angefertigt , wie bei keiner
Konkurrenz . Probearbeiten werden ge¬
liefert , ohne Risiko der werthen Auftrag¬

geber . f . Hv6r8 , Bllllt ,
Wäsche- und Aussteuer -Fabrik .

WM8vl .U8l .k

lchiM üMlM mst

AivSalllv —

tt « 88t « ! lnnzr 188S .
t -

Das seit 20 Jahre « bestehende

gr. Ketlsedküll-Lagek
in Gttense « bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfund )

neue Bettfedern für 0,60 Mk . pr . Psd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50 Psd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem

großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genäht nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk .

pevialiW von Uoustts L venärielr in kupen.
Sss dseiüiKteii onsmiksrs

)! -. Sc -Lirits öder Lsiser -Vos " »«!

»ünsslSI - unä LkrtoSsIsueLerü '«!. —
NölltseNöiiÜLvrNLLienseiiON in

IFolLe Ä68
^vor2U2lehtzQ.— iQl 'olAS äes aQAOQettrQSQ
«rnlläsn Q.kein aroiQLtiseheQ kesohlriaeks
"äesi ketteten krLQLösiselieQ OvKNLo
„tzirerckürtlS 2iir Fetts 211 stellen .

* r/, lüterttasohtz ÄLL . S,L>0 ,

Kkneval - Agenten

L UAölläork ,

OriZIvgl -V örkaulsstsils
in ^VilIwIiQsIiaWQ in llutmavbers

I' srt '
iZö §Lr§s

u»i> Leichenlllki-tt
in allen Größen und Preislagen halte
bei Bedarf bestens empfohlen .

V . rNeeinken ,
Tischlermeister , Bismarckstratze 24 .

H > er von Herrn Friedrich Ho -

ting bislang benutzte

ist per 1 . Juli d . Js . anderweitig zu
vermiethen . Reflektanten bitte , sich an

mich zu wenden . Joh . Peper .

Gutes Logis
für zwei junge Leute .

Neuestraße Nr . 1l .

Ein neues Gebäude,
in unmittelbarer Nähe Wilhelmshavens ,
steht unter günstigen Bedingungen mit
nur geringer Anzahlung zum Verkauf .

Heppens , den 26 . März 1891 .

H . P Harms .

AnMkihe« gesucht
zu Mai ds . Js . « OSO Mk - , zu
August -September d .

'
Js . SOSO und

80VS Mk . gegen erste puplllarische
Hypothek .

Auf sofort bezw . Mai d . Js . habe
noch zweimal AyttV Mk . zu belegen .

Heppens , den 26 . März 1891 .

H. P . Harms.
ÜLi88v» '8 kleekstikte

UNÄ
Antiker '.

kevabttestes
IllsvktilAiuittsI

ösk sseurelt !

SU ÄsrarttiSS
VrapsrairS vol !-

Irrels per vartoir nur 30 kttz.
LsdsQ ru

Wilhelmshaven bei Mich . LehmNNN .

per Pfund
SO Pf .

fg per Psd .
ltj 7 « Pf .

in vorzüglicher Qualität empfiehl !
W . H. Renke».

Zu vermietheu
zum 1 . Mai

mekrere Wolinungvn .
_ I . Hoff, Kopperhörn .

Eine möblirte Stube
nebst Schlafstube

in der Nähe der Adaiberistraße ist auf
sofort oder später zu vermiethen .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht aus Ende Avril
eine freundliche WohttNNg von fünf
Zimmern und Zubehör für einen Be¬
amten . Gest . Angebote unter H an
die Exped . d . Blattes .

Gesucht
auf sofort oder zum 1 . Mat 1 Knetht
zum Kleibodenfahren , sowie 4 Erd¬
arbeiter zum Kleibodenaufladen .

Je ver._ M enger.

Lmßck WMMe
klolrminäen

Nasvttineu - u . NütklsirdLUsoliiiltz,
mit VsrxüsgimAgLQstalt. Dir . : O . LLLrmLQu.

Eine renounnirte

Margarine - Fabrik
sucht für den hiesigen Platz und Um¬

gegend einen respektablen , bei der

Kundschaft gut eingeführten

Off . u . ? . L 2391 des. d . Annone -

Exped . v . PH . Hartig , Altona .

Zu vermiethen
eine Wohnung , 3 Zimmer , möblirt
oder unmöblirt , für 1 oder 2 Herren .
Desgl . eine Kellerlokalität , 6 Räume ,
als Geschäftslokal auf sofort zu ver¬
miethen . Auch können diese Räume
als Wohnung vermiethet werden .

A . Bahr .

Brotschneidemaschinen ,
Brotmesser ,
Brodkörbe ,
Bratpfannen ,
Butterstecher ,
Blechbüchsen -Oeffner ,
Beile ,
Blasebälge ,
Bürstenwaaren ,

Caffeebrenner ,
Caffeemühlen ,
Caffeebüchsen ,
Caffeekannen ,
Caffeesiebe ,
Caffeekessel,

Durchschläge ,
Dampf -Waschtöpfe ,

Eimer , lackirt ,
do . , emaillirt ,
do . , verzinkt ,
do . , roh aus Zinkblech ,
Eierpfannen ,
Eiergestelle ,
Eierprüfer ,

Feuerzangen ,
Feuerschauseln ,
Fleischhackmaschinen ,
Fleischgabeln ,
Fleischkenlen ,

Gewürzschränke ,
Gewürzetagtzren ,
Gurkenhobel ,
Gardinenrosetten
Gießkannen ,

Hackbretter ,
Hackmesser,
Hämmer ,
Haarsiebe ,
Holzlöffel ,

Kochtöpfe , ^
Kuchenpfannen ,
Köhlenkasten ,
Kohlenlöffel ,
Kohleneisen ,
Küchenwaagen ,
Käseglocken ,
Knochensägen ,
Kleiderhaken ,
Kleiderleisten ,
Korkmaschinen ,
Korkzieher ,
Kuchenrädchen ,
Kleiderbürsten ,
Krähne ,

Lampen ,
Löffel ,
Schöpflöffel ,
Schaumlöffel ,
Vorlegelöffel ,
Eßlöffel ,
Theelöffel ,
Mehllöffel ,
Löffelbretter ,

Messer u . Gabeln ,
Messerbretter ,
Messerkasten ,
Mehltonnen ,
Mehlfässer ,
Müllschüppen ,
Mörser ,
Messerputzsteine ,

Ofenvorsätze ,
Petrolenm -Kochmaschinen ,

Petroleumkannen ,
Plätteisen ,
Plätieisen -Untersätze ,
Pfeffermühlen ,
Pntzkasten ,
Pnddtngformen ,

Quirle ,
Reiben ,

Reibemaschinen ,
Servirbretter ,

Salzfässer ,
Salztonnen ,
Schlanmschläger ,
Schinkenteller ,
Spicknadeln ,
Stiefelknechte ,
Spucknäpfe ,

Tassenwannen ,
Topsdeckel ,
Topsdeckelhalter ,
Tischglocken ,
Theesiebe ,

Vogelkäfige ,
Waschmaschinen ,

Wringmaschinen ,
Waschtöpfe ,
Waschbretter ,
Wäscheleinen ,
Wasserkessel ,
Wiegemesser ,
Wärmesteine ,
Wichskasten ,

Zeugrollen ,
Zangen u . Schaufeln ,
Zuckerzangen ,
Zuckermesser

empfiehlt in größter Auswahl billigst

üäiiLrä Lllss .
Saubere und billige

Kchiihmchcr-Arbkiten
K TI»«»,«««» , Schuhmacher,

Mittelstratze IS .

Dos 1 8
für einen jungen Mann bei

Schüpke, Neubremen , Mittelstr. 12.



Reparaturen
M Uhren

jeder Art , sowie an Gold - und
Silberfache » werden in meiner Werk¬
statt prompt und auf das Gewissen¬
hafteste ausgeführt . Durch Einstellung
tüchtiger Kräfte bin ich in den Stand

gesetzt , jede Reparatur sofort ausführen
zu können .

I . i ,
Ahrmacher ,

Bismarckstrafte Nr . 14 .
Homöop .,Lsmbnrx , Alt . Stein-

lUvIllöll . weg 58, II . M . Auch Waran
' tie f. Gelahr d. Jmpfübertragung .

AuSw . briefl. M . 1,50.

Empfehle mein reichhaltigesLager in

Hoh- md MkNfitM,
sowie Leichenbekleidung

A A An ^ anx » .

L Doäöll ,
Wein - Handlung.

Niederlage und Verkauf zu
Original - Preisen bei
Ä . Avvrs » , Schaar ,

6vrck « 8 , Neuheppens ,
A I ' . VIrrlstiairs , Wilhelmshaven .

ein dalsavaiseder der
xrüne » ist das
^ViriL8 » ir»s1e u sslirsekLÄtketiste

^ SeFsn N»»r»usk»Ü n Svdupperr -
^ I 'NiiuoL. ULsodsn L 75 u. so I' f.

2U liLdev
in llnlmnobvr '8 vrvAvn -
llnnälnng unä bsi Lieb .
iHIlMSVN , Vilbsiinsbuv .
W> Verl » v88vrtv »

l.ilienmilvk -8eifv
». ösiMMN L Lo. , ösM li . li'mliflil 't s. II .,

vollkommen neutral , mit Boraxmilch
geholt und von ausgezeichnetem Aroma ,
ist zur Herstellung und Erhaltung eines

zarten blendendweißen Teints unerläßlich
Bestes Mittel gegen Sommersprossen .
Vorr . L Stück 50 Psg . bei Ludwig
Janffen .

Allgemein anerkannt das Beste für
hohle Zahne ist Apoth . Heiftbauer

's :

zum Selbftplombireu hohler
Zahne . Preis per Schachtel Mk . I .
zu beziehen in den Apotheken .

DW
- In Wilhelmshaven nur in der

Rathsapotheke neben der Post .

Neue Malta - Kartoffel«,
direkt p . D . „Manchester " von Malta

angebracht , empfiehlt
Heinr . Nobmaun , Bremen

< f
t >
c >

l >
c >
k >
c »

Visitenksktkn
in kliek- u. 8teinl!i'lil;!l

rvoiäon urck äns Osssbwuob -
voUsts rrnck LM ^ ts sotuiöll -
stoirs nnAsksrticht von äsr

Lnvkärnvkvr «!
ckes „ Ingsblnlles

" .

III . 8 ÜS 8 ,
Lro » xr1ir/6U8lr » 88e Ar . 1 .

8 aiW8 - Uü 8br >M ,
L Flasche 1,— und 1,25 Mk . . bei

Rich . Cehinann ,
Wilhelmshaven u . Bant .

Lager komplei

fertiger Zarge.
popkvn .

s
^ Die Produkt , ital .

kauft man am besten und

billigsten direkt von B . Becker , Ge¬

flügelhof , Weidenau sSieg ) . Man

verlange Preisliste .

Vanterstrafte l
ist eine Etagenwohnung zum i
Mai d . I . zum Preise von 400 Mk .
zu vermiethen . W . Wollermann .

Illho

lläcMls IiMicliiniiWii !

tiarnisna
'a

«N - Kaffees,
nach besonderer Methode gebrannt , vedentend sparsamer im

Gebrauch , aromatischer und kräftiger , wie andere Kaffees .
MU

' Meine Kaffees erfreuten sich während der Nordwestdeutschen
Gewerbe - und Industrie -Ausstellung in Bremen 1890 , wo einen Kaffee -
Ausschank in der Maschinenhalle hatte , allgemeinster Anerkennung und
Beliebtheit .

^
WU

Vorräthig in V4 Ko .-Packeten » 75 , 8 V, SV und
100 Pfg . in Wilhelmshaven in sämmtlichen besseren Delikateß - und
Kolonialwaaren -Geschäften .

SULI »» » » ! » » ,
Acrmpf Kaffee - Wrennerei ,

Bremen .

Uamdupg kmsi -
iksniseftg

l/sMkslirl -LitieLherellRllsst .
K LXPM688 -

ulk81 lk :>IN^ eil ikln linb -

Rsmdui 'g - MeiiikVlli'lc
vermittelst der seftösslvit und xrösstvL

deutselieu kosl -vamptsoftilke

Ausserdem Lsi '
örderunZ ' mit direeterr dsutseirsn
kost -Oam .piselilL 'eii

von naob
Lnltiinvro
Urnsillss
La klara

Lanulla
0 «1-

4kviLu

IVeslinüIsn
Aoxivo
Havana .

Aüstsrs sitbsilt : k ' . irr Krmu 6 -uNez - L Xöblsr ,
Annnovvr , 6sorA8tru88s 9.

»io oWiroiio IltsiMoollMlllUH
'

,
^ Kunrldni zx HVIvn ,

( Direkter Import ! "WV MG " Erste Bezugsquelle !)
empfiehlt unter Garantie der Reinheit und Echtheit ihre hoch¬

feinen , alten , abgelagerten
M . kislsgh . Mblls , Mmhäla, 8!iMf ,

VV dllLV . l.Mini,e Litkibii , k
' oi'wein . M ltnii « ei88 .

Glasweiser Ausschank in der

vonäitsrei unä im vsie sn Svdark,
Verkauf in ^ und 1/2 Flaschen zu Origiualpreisen billigst bei den Herren

lleivr . 6säe , Colomalw - Handlung, Kükerstrasse ,
6. lllltmseder . Droguenhandlmm , Kooo8trs88e .

Obige Weine sind als Kranken - und Frühstücksweine
ganz vesonders zu empfehle » .

0r . ^ umsnn
'
8

8118861 ° MSÄLeinal - ^

Heidelkeer - ein
aus der Üeideldsere rein und rmverLalselit dLiAesteliter
vssren ^ eln , ^ sloirer ätrilieftekseits als Lrsat 2 der Lumeist
Ktzialsekten lolra ^sr - Weins drinAsrid ewxi'olilsn vdrd. —

sttssso ' SeLcrekbes »' - ist ein vor ^ÜK-

und Liiek als liausmit ^ I A6^SQ Lasten , ileiserlceit ,
VerseklvillniuK , Lla ^ enlelden sto . sto . mit Autsm l r̂Colff
LQ^tẑ errdst . — i/i OrlKmalüksoüe Dc . ^ Llaii aelite
»sr So» LlLMvK vr . Ls in vLelikülx. Depots :

SeLlllLnrarks .

In IV11Ii6lnl8kaven in llutniuvbor '8 VrvAvnIiSLainng

Sviiöniisitsstgud „Vivtoi-is« °,7LS « S
vulver der Nen ^eit und das Vorzüglichste gegen jede Unreinlichkeit der

Haut anerkannt , empfiehlt d . Erf . Alsner , Görlih . Vi Dose 2 Mk .

1/2 Dose 1,20 Mk . — Ges . geschützt. Niederlage bei Herrn C . Hutmacher ,

Wilhelmshaven .

! <§öetmecKen 's
^lr 3

fue Kesckäkis unsnibelirllok ! Ueberail vorrätig .
^ s -rllll » b . S0MMLicM 's VLNULO » sornr » I-eip - tz

Das bedeutendste und ruhmkichst
bekannte

Aettsedern - Lager
Harry Unna in Altona v . Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Pfd . ) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg . d . Pfd . , Vorzug ! , gute Sor¬
ten 1 u . 1,25 M . , Pr . Halbdaunen nur
1,60 M . , pr . Ganzdaunen nur 2,50 M .
Bei Abnahme von 50,Pfd . 5 0/0 Rab .

Umtausch bereitwilligst . Fertige Betten

(Oberbekt , Unterbett und 2 Kissen ) pr
Jnlettstoff auf 's Beste gefüllt einschläfig
20 u . 30 Mk . Zweischläfig 30 u . 40
Mark . Für Hoteliers und Händler
Extrapreise .

5vsksm lVofinLniitcMLSu
>Urssrvirtt in Usr inrHsiülstl

bttzNunZLskorinttillä Uarnseb äsr I-kistSQvritrerlkt
AaseUiv« vopirt , vroriibe" i«6s Lrt Svfi'UrvrrtrL

k'stent-küsiüdi-ol!,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück SS u . 40 Pfg .,
empfiehlt

'ssP. Aorstsi »,
Bäcker - Meister ,

Kopperhörn .

Das als streng reell bekannte grofte

S» 4ettfe » er « - 8aaer

von ^ A - ^ Ib « r8 in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme

nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz

neue Bettfedern mr 60Pfg „ vor¬
zügliche Sorte Mb 1 .20 Halb -
daunen Mk . 1 .50 , prima Mk . 1 .80 ,
extta prima Mk 2,30 vorzügliche
Dannen nur Mk 2 ,->o , hochfeine
Akk 3 00 per Pid . — Umtau , ch ge¬

stattet ; bei 5V Pfd - 5 °/o Rabatt .

« «sea leU. i,

oU im Dntstsdsn oüer vergitst, ist
voed ltiedts von W <!llreksodl-txsll-

xevesell, V IS Sie vacU
l' r . d°r-

- »>» « °srI>m »rU,
>n « irkunßi llllü

stsUeo Meselden ein «-Lkres
. VolLmittel äsr 1° L °ut. i° L 5N
unü 2S rr SU d »deo dsi :

ür llntmnoder s vrosssnfianäiunA
Eä bei Mob . Lelullnnll ,

V'iikisimstiavsn . _

KnKnecht gesucht.
A . Bahr , Juhrgeschäft .

jinll m großer UusMülil wreller
emgeiroffen ,

welche zu bekannten billigen Preisen
nbgebe .

I . Ki « n,e > « r ,
Uhrmacher ,

Bismarckftrafte 14

Fertige Särge und

Leichenbekleidungs - Gegenstände
empfiehlt billigst

ckvlr . Ursacksntstnl ,
Reubremen , Mttteistraße 10 .

» ier !
Frhrl . v . Tucher

'sches
Münch . Bürgerbräu

Beide Bierei . Champ
Feines Expvrt -Bicr

„ Lagerbier
Berliner Weißbier
Grätzer Bier
Doppel -Braunbier
Englisch Porter

Harzer Sauerbrunnen
, Theresienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

« . » . bNU « S '
Fricdrichstraße 4 .

>6 Fl . M . 3,00
16 „ „ 3,00

-Fl . L ,, 0,35
27 .. „ 3 .00
33 .. „ 3,00
20 3,00
15 ., ., 3,00
36 .. 3,00

ü ., „ 0,50

Dentin - liilt ,

»Ulnclu,!^ vc>v ßsur ke »-var -

ImUlsr XLUllS, «eUütLt
nilllU unr As^en
souUsin keseil ' Kt Uiessn »ueU
sniorl »uä 0 -,lierl, <I . Ill
L LU t' 5. Lll U»l>«ll

in llntmnebsr ' 8 vwAsnliWäluvA
unä bsi Ltvb . Ii «bm »NL ,

Vilbslwsbuvsii .

L1Ä881K «

illllMrst -I 'Lrdö
zum Ueberbürsten

verblichener Kleider - und Möbelstoffe ,
in Flaschen L r/ « Liter zu 25 Pf .

IlüMliii - klilMl' - Ifs-isse
für Dköbel , gestrichene und Parquet -

Fußboden in Originalpackung mit der

Fabrikmarke — ein Schiff — in den

Drogenbandlungeu von C .HtttMNcher
und Mich . Lehmann .

Empfehle meine

MD " Alle Sorten -ME

üse-, Felck-, Oms- um!
Ktlimm -8äMrslm rc.

unter Garantie der Keimfähig¬
keit und Echtheit der Sorten .

k . 8 lop>l3ll,
Kunst - und Handels - Gärtner ,

Wilhelmshaven ,
Ostsrirscnsttaße Nr. 69 .

Ratteiitsd
ist das beste Mittel , um Ratten " » d

Mäuse schnell und sicher zu vertilgen .
Unschädlich für Menschen und Haus -

thiere . Zu haben in Palleten L 50 Pf .
und ä 1 Mk . in

Hutmacher s Drogenhandlung ,
Wilhelmshaven .

Naturell -Tapeten von 10 Ps . an ,
Glanz -Tapeten vo» 30 Pf. an ,
Gold -Tapeten von 20 Ps. an ,
in den schönsten und neuesten
Mustern .

Musterkarten überall hin franco .

Ksbl'üäel' Leglen,
Lünebur g.

Siintuttlieb «

k A » nt » r « iv1vL , Lerll « ,
ünkonaplLtr 28 Pi-oisli 8te gnstis.

» illll - um, iiolrMP
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

io « i » VS « » .

Meganle

in grotzer Ausw ahl eingetroffen .

Louis Hwsstel,
Roonstrafte 84 .

kegmmsnlel,

ftimensllenMntel,
iliMngö ,
licliu.
Es sind in diesen Artikeln in

den letzten Tagen viele Neu¬

heiten cingetroffen .

. . G . DieklNilllil .

Im Kockbler-Liilsoll
empfehle ich das vorzügliche Bockbier
der berühmten Oftfries . Aktien -

Brauerei , vorm . E . E . Buß in Aurich .
Verkauf in i/i Champagner -Flaschen

L 25 Pfg . excl .

C. I . Arnoldt,
Wilhelmshaven und Aekfort .

für Damen und Kinder
empfehle in großer Auswahl bei

billigster Preisstellung .

KöorK Med .
Eine Parthie

zuriickgesetzler Damen -

klsoö -üislikkoluike
empfiehlt

Morris Z)ossiel,
Roonstrafte 84 .

(larunttrt neu « null stuubkeeie
iSpfffpdp «« das Pfund zuj.60 Pf ., M.
NMftoerll i,oo , M . i,e5 , M . 1 ,7s .

Mdamr »

Kme zm ° r » VNS -N
versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfedern Lager vo «
luobentioim L 60 . , VI 0N10 a. /W.
Umtausch gestattet, bei 50 Pfd. 5 pLt Rab .

Knaben -Stiesel ,
Knadeu-Zugschuhk,
Lnabeu-Schuürschuhe
in großer Auswahl billigst bei

Iss

Usber 8iebrig7gu88mi üdonnettsli

Die

KerlmerAbklldplist
( täglich 8 —1« Seiten )

mit dem Unterhaltungsblatt

„Deutsches Heim .
"

Aride Mittler kosten zusammen
bei jedem lUs 1 Viertel -
Postamt iA . jährlich.

in Worten :

kinö stskll fünfuilliWSiiriii kföimin.
Jeder Stand wird durch den reich¬

haltigen Inhalt befriedigt sein . Für
das Privatpnbiiknm wird durch die

Berliner Abendpost sogar das

Halten einer
Berliner Börsenzeitung

euivcbrlich .
lierlin 81s . 12 .

Hsrtivein,fl
echt . Alto Douro Gewächs,

L 1,60 per große Flasche, -
Port -Alikante , milde u . nichttsprltic

ä 1,15 per große Flasche .
LMss

" AoilkoirreiiLl « « "MS
Unter 12 Fl . Entn . 10 Pf . Preiserhök

KullZe L Voävll , ÜVeinimpoi
'ikU !

'
Leer .



üu. klilr- i»»I ü»l! ll ^ s->^n - lü>-lgsriii
von

Mchm « .
" 7? "

eröffnete am heutigen Tage große Ausstellung in
MoävII - LVtv »

Garnirle Aamen-Küte,
Binder -Hütchen in Stroh , Fantasie und Spitzen ,

Knaben -Hüte in großer Auswahl ,
Trauer -Hüte , elegante und einfache , sowie sämmtliche

Neuheiten der Frühjahrs - und Sommer -Saison

LlllseZevllLdme von Llroddiilen

2uw Ugsedell , ksrdell u » ü Müervisire » .

Gönsticher Ausverkauf
voll Damen-, Lillüer- uvü » ääodell-

Hiiozvl - iiixl LnA8tivt « Ii » .

Da ich diese Artikel nicht weiter führen will , stelle ich selbige
zu ganz bedeutend herabgesetzten Dreien zum Ausverkauf .

W . IivvsrvnL .

vovräthig .
Zugleich empfehle

Tornister» Kücherlrüger
ckob. v . IVliUlsi-,

KuchMkk, RoMstlilßk 94.

Patertt - Kuael - Kasseevrermer
in Größen zu 3 . 5 , 8 , 10 bis 10t ) Kilogramm Inhalt für
Hand - und Maschinenbetrieb . Einfach , solid , bequem . Vorzüglichste
Röstung . Erprobte

WM* Sparbrenner nnd vollkommenste
Sicherhettsbrenner "WW

kmmeriolier I/ksseiiinenfsbeik unä ^ isengiesserei .
Lmmvniok sm kkein .

Ueber 20 000 Stück geliefert . Zahlreiche günstige Betriebsberichte
erfahrener Kolonialwaaren -Handler . — Vielfach prämiirt , zuletzt Sept . 1890
und zwar Bremen : Höchster Preis auf der mit Röst -Maschinen verschiedener
Systeme beschickten Nordwestdeutschen Industrie -Ausstellung . Ferner Wien :
Höchster Preis auf Röst -Maschinen .

Abschlüsse durch lk . Vs « » i « KboLk, Wilhelmshaven . MH

Z Kurts» M , »smirtmu ?? <A

Von

8

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

-4i »0n » Iiin6ii bei jsckvr Witteinnzx von
N «rx . IV bis Ztnobin . 4 Ulbr .

WS- Wichtig für Schweistfust-Leidende ! - WU
Von meinen r >n>miia,n vt-tanan -, . Filzfchweistsohlen , in den Strümpfen

zu kragen , die den Schweistfust beständig trocken erhalten , und in den
engsten Schuhen zu venutzen sind , half für Wilveimswwen und Umgeaend allein
auf Lager : Herr I . G . Gehrels Schnhwaaren -Lager , Roonstr . SS
Preis pro Paar 50 Pfa . , 3 Paar 1,40 Mt . Wiedeim,taufern Ravarr .

Frankfurt a . O .
_ _ Robert v S tephani .

Iiäek8te 2iedlllls aedon am 17. imä 18 . ^pril 1891.
M liM - UllM
Wiiiff ? slill! S-I,iil !MI!

8cbneillemübler
s n s - L. o 1 «

toosr s 1
Porto !0 pfg. u. für jölto

l-isiv 20 pfig. oxirs.

Äobung vom 23. bis 25. Hpril er . — Verlegung
üer Debung ausgeseblvssen.

Lruixttrkfisör : »/! . 25,000 . IVI. 10,000. — i-voss ll 2Va IVI.
(nick 10 lüooss 1 I 'rsckoos ) inol . forto u . lüste .

Osvsn ki - suvn L Lo . ,
Lank 6l686kükt ,

Ikki iii » IV . , iMMAsrstr . 103 unä iVsnstrelitri .

filltel öurg itotieimillem.
Am 2 . Osterseiertage :

Große Tanzmusik.
Wirtrvv 3V ^ LviriilZs , 4v « Läi ' HlvträirlLv .

M Korsum.

6ll8t1l0k2llIIlM1Ü6llKg,rt6Il
HopZtSrllÖLI » .

Am 2. Osterfeiertage :

K1II888I
' Mntl . ksll.

Entree 3V Pfennig,
" wofür Getränke verabfolgt werden .

Hierzu ladet freundlichst ein

D. Winter Wwe.

Schützenhos Kant.
Am 2. Osterseiertage :

Kroße Ganz - Musik .
Entree 3V Ps . , wofür Getränke .

I
*

. Ii « » t « i i » iiii « l .

Lsotel z»nn „ Vanter Schlüffcl ^^.
Am 2 . Osterseiertage :

Großer öffentlicher BaU.
, il . «V » rr8 « v » .

Gevurvnrv - Hslle .

Am 2. Osterseiertage :

Große öffentliche ^

Jolksgarten , Kopperhörn.
Am 2 . Osterseiertage :

Großer öffentlicher Kall.
Es ladet freundlichst ein

W . V . ILnpSir .

Herven - SchnNr - u . Zug

8 vbubv
empfiehlt in frischer Waare nnd großer Auswahl zu
billigen Preisen .

beste meklreivbe Osdersoliv

Speise- und Saat-Kartoffeln
trafen wieder ein und empfiehlt zum billigst gestellten Preise

8 . BViIt « .

Geschäfts -Eröffnung .
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich in dem B » üggemann ' -

schen Haute zu Neubremen eine

s VLvIrvrot
und bitte , indem ich gute und reelle Waare verspreche , um geneigten
Zuspruch . Achtungsvoll

Viktoria - Halle ,
Il6ll68lr388e .

Am S. Osterseiertage :
Gvotze

Tanzmusik.
Es ladet ergebenst ein

T . Äliem .
2ur 8obv«ireekalle,

Altestraste S .
Jede « Zag feinstes

Ochkßmn - Cmert.
Entree frei.

ladet freundlichst ein

Altestraste S .

Weustadtgödens.
Am S. Osterlage

werde ich mein neues , großes

Ärv » 88 sl
in Betrieb setzen lassen . Um geneigten
Zuspruch bittet achtungsvoll

^ 4 .

Glacee -Haudschiihk
schwarz u. couleurt

für Herren und Damen
in frischer , schöner Waare .

Kerllll - ^ ommer -KilNtkslltülib
in gedieg . Qual . v . 40 Pfg . an ,

NklMll - KomnM -KimMlllie
in Zwirn , Leinen u . Seide .

Hübsche Neuheiten !
Kiluler -Kommer -KanMulie

— in allen Größen . —

NvS ^ SIL -

Shlipse n.
Lv«v«tten

in kolossaler Auswahl!
N !

" "
Mi .

VLsvLv
für Herren:

Kragen , Manschetten ,
Vorhemde ,
Manschett -Hemde rc.

in sauberen Qualitäten .

Iiir Damen
empfehle :

Rüschen,Armgeii ,
TiMbarben

und prachtvolle Echarpes ,
Stück von Mk . 2,50 an .

ü . 6 . oiökmsnn .
Volle Äopsteltvreite

reinwollene

Kleiderstoff -

OloirW
in SS verschiedenen modernen

Farbentönen ,
per Meter 1,SS Mark .

» L "
Wilhelmshaven ,

Li8msrek8tr388e 3.

Heivath ! Werife,
Vermögen 18S,VV « Mk . ,

20 Jahre , gänzl . unabyäng . , wünscht zu
heirathen . ^ >rn . erhalt , üb . mich reelle Aus¬
kunft durch General -Anzeiger , Berlin 18 .

Redaktion , Druck und Verlag van Th . Süß in Wilhelmshaven .



2 Beilage ;u Br. 74 des „Wilhelmshavener Taaeblattes".
Sonntag . den IS . Mürz 18S1 .

A bonnements-Mnl adnng.
Beim bevorstehenden Quartalswechsel erlauben wir uns , zum

Abonnement auf das

„Wilhelmshavener Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger

ganz ergebenst einzuladen .
Das „ Wilhelmshavener Tageblatt "

, die älteste und gelesenste
Zeitung unserer Stadt , bietet in ihrem politischen Theile eine
kurze , gedrängte und Jedermann verstänvltche Uebersichi aller her¬
vorragenden Ereignisse auf politischem Gebiet . Leichtfaßliche Leit¬
artikel unterrichten in bündiger Formüber besonders wichtige Gesetzes¬
vorlagen und außergewöhnliche Vorkommnisse . Um unsere Leser
schneller bedienen zu können , als die auswärtigen hier verbreiteten
Blätter , haben wir für eine größere Ausdehnung des telegra¬
phischen Dienstes Sorge getragen . Die politische Haltung wird
dieselbe wie früher bleiben .

Bezüglich der Marine -Nachrichten zählt unser Blatt zu
den ersten . Es häll den Leser ntcyt blos über den hiesigen
Kriegshafen , die Garnison und die zur Station gehörigen Kriegs¬
schiffe durch authentische und schnelle Berichterstatter auf dem
Laufenden , sondern berichtet auch eben so schnell als die Kieler
und Berliner Blätter über den Kieler Hasen und die Ostseestation .

Was den lokalen Thkil anbelangt , so wird diesem wie bis¬
her die sooqfälngne Beachtung geschenkt werden . — ' Für den
provinziellen Theil sind zuverlässige Korrespondenten ge¬
wonnen .

Das Feuilleton wird nach wie vor in erster Reihe dem
Geschmack der Damenwelt Rechnung zu tragen suchen.

Das „ Wilhelmshavener Tageblatt "
, das amtliche Publika¬

tions -Organ der hiesigen Behörden , ist nachweislich vus verbreitetste
Blatt in der Stadt und deren Umgebung . EszähltAHEH

' ^ OOO
Abonnenten und wird in allen Kreisen der Bevölkerung gehalten ,
eignet sich infolge dessen vorzüglich als Jnsertionsorgan . Die
Anzeigen finden durch dasselbe die weiteste und wirksamste Ver¬
breitung .

Der Preis des „ Wilhelmshavener Tageblattes " beträgt nach
wie vor pro Quartal 2,25 M . bei der Post oder frei ins Haus ,
in der Expedition direkt (für Selbstabholer ) 2 M .

Bestellungen nimmt außer der Post und sämmtlichen Zeitungs¬
trägern jederzeit entgegen

Die Expedition des „Wilh. Tagebl
Ausland .

Paris , 26 . März . Präsident Carnot empfing heute Nach¬
mittag 2d/z Uhr in feierlicher Audienz den russischen Botschafter v . .
Mohrenheim , der ihm die Insignien des St . Andreasordens über¬
reichte .

Paris , 25 . März . Wie aus San Remo gemeldet wird ,
soll dort eine Zusammenkunft derfFamilie Bonaparte stattfinden ,
um eine Reorganisation der bonapartistischen Partei zu berathen .
Man glaubt , daß von San Remo aus Prinz Viktor ein Mani¬
fest an seine Parteigenossen richten werde . Prinz Viktor und
Prinzessin Lätitia würden am Dienstag in San Remo erwartet .
Der Kardinal Bonaparte und Graf Raspori , ein Enkel Murats ,
weilen bereits daselbst bei der Kaiserin Eugenie . — Das Testament
des Prinzen Napoleon , das bei einem Genfer Notar hinterlegt ist,
wird erst nach der Ankunft des Prinzen Louis geöffnet werden .
Der Times zufolge betragen die Jahreseinkünfte (den Ertrag von
Prangins ) 240 000 Mk . , davon würden Prinz Louis die Hälfte ,
die Prinzessin Lätitia und Prinz Viktor den im französischen Gesetz
das eine vollständige Enterbung ausschließt , vorgesehenen Pflicht -
theil , also je 60 000 Mk . jährlich erhalten .

Paris , 26 . März . Dr . Karl Peters und Dr . Schröder -
Poggelow trafen gestern Abend hier ein und wurden von einer
Deputation der Geographischen Gesellschaft empfangen . Zu Ehren
des Dr . Peters fand sodann ein Festessen statt .

Paris , 26 . März . Der „ Figaro " läßt sich aus London
die Sensationsnachricht melden , König Leopold von Belgien habe
bei seiner jüngsten Anwesenheit in London mit der englischen Re¬
gierung das Abkommen getroffen , daß im Falle europäischer Ver¬
wickelungen englische Truppen Antwerpen besetzen, so daß die ganze
belgische Armee für die Maasvertheidigung verfügbar werde .

Paris , 27 . März . In Bordeaux ist General Borda , 80
Jahre alt gestorben .

Paris , 27 . März . Aus Grasse wird gemeldet , die Königin
Viktoria sei über den Empfang , der ihr dort bereitet worden ent¬
zückt. Die Königin stattete Baron Rothschild einen Besuch ab
und empfing den Herzog und die Herzogin von Cambridge .

Rom , 26 . März . Der Justizminister verordnete , daß alle
auf königliche Patronate Anspruch erhebenden Priester , ehe sie vom
Papst erwählt sind , um Ernennung durch den König nachzusuchen
haben .

London , 26 . März . Südlich vom Cape Henry , an der
Küste Virginiers , zerschellte gestern ein großer schwedischer Dampfer ,
dessen ganze Besatzung bis auf einen Mann ertrank . Der ttame
des Dampfers ist bis jetzt unbekannt .

London , 26 . März . Das Scegericht zu Gibraltar entschied ,
oaß der Kapitän des untergegongcnen Auswandererjchiffes „ Utopia "

sich eines ernsten Beurtheilungsfehlers schuldig gemacht,habe , ent¬
zog ihm indeß sein Schiffsmhrerzeugniß nicht . Ans Grund diese'
Entscheidung und des freisprechenden Wahrspruchcs der Leichen¬
schaugeschworenen wurde die strafgerichtliche Untersuchung gegen
den Kapitän niedergeschlagen .

Belgrad , 26 . März . König Milan Unterzeichnete gestern
das Arrangement , wonach er Serbien zu verlassen hätte und nur
zeitweilig zurückkehren dürfe . Gleiche Bedingungen wurden heute
durch die Regierungskvmmission der Königin Natalie vorgelegt .
Weigert sich die Königin , so erfolgt in Staatsinteresse morgen
ihre Ausweisung .

New York , 26 . März . Der „ Ncwy . Herold " meldet aus
Chicago , die Influenza greife in immer größerem Umfange um sich .
Die Fälle mit tödtlichem Ausgang hätten sich bis zu 150 täglich
gesteigert , auch zahlreiche Aerzte seien von der Seuche befallen .
Aus Pittsburg werden 10 000 Erkrankungsfälle und aus Cleve¬
land Im Staate Ohio 2000 gemeldet . In Newyork sind von den
Polizeiagenten 160 an der Influenza erkrankt .

Marine .
Potsdam , 25 . März . Als das für die Havelseen bei Potsdam

auf Befehl des Kaisers bestimmte Torpedoboot Ist das Boot V .
6 ( Vulkanklasse ) ausersehen worden . Es diente bisher als Wacht -
boot im Kieler Hafen .

Stettin , 27 Mär ' . Ter Auftrag zum Bau des zur Kaiser ! .
Nacht bestimmten Aisos ist von der Reichsmarine , gemäß der bereits
getroffenen Entscheidung , dem Stettiner „ Vulkan " überwiesen ,
welchem diese neue Bestellung der Regierung gerade anläßlich des
bevorstehenden Kaiserbesuchs auf den Schiffswerften des Instituts
zufällt .

_ _ (Post .)

Lokales .
Wilhelmshaven , 28 . März . Mit den alten Osterfitten und

Bräuchen , die im deutschen Volksleben wurzeln und fortleben , ist
viel Aberglauben und mancher Humor verknüpft , deren Erklärung
und Geschichte zurückführt aufs Mittelalter bis in die heidnische
Vorzeit und zu den Bräuchen der ersten Christen . Die Lösung
vieler Osterräthsel und Osterscherze wird in alten Osterbräuchen
der Römer und der Juden gefunden , andere Bräuche weisen auf
die deutsche Götter - und Heldensage hin , wieder andere Wurzeln
weisen zurück in prähistorische Zeiten . Der Kultus der Sonne
war älter als das Symbol des Kreuzes , und uralt ist die Sitte
der Ostereier , wie man im Ei — aff ovo — das Symbol des
Keimes und der Fruchtbarkeit ehrte . Heutzutage hat sich das
Osterei zu einem prachtvollen Gegenstände des Luxus und der
Kunstindustrie emporgeschwungen und Bijouterie , Goldschmiedekunst ,
Konditorei , Gärtnerei und Textilindustrie wetteifern in der Her¬
stellung dieser glänzenden Ostergabe , zu deren Füllung Edelsteine
und Schmucksachen , Gold und Ringe , Münzen und Banknoten
benutzt und als Liebesgabe - gern entgegengenommen werden . Der
Vogel Strauß legt keine solche kolossalen Eier , als sie die Industrie
der Welt - und Millionenstädte alljährlich zu Ostern in ver¬
schwenderischer Fülle auf den Markt bringt . Das Suchen der
Ostereier gehört zu den Lieblingsbräuchen bis in die höchsten Kreise
hinauf , und am deutschen Kaiserhofe , wo man die alten Bräuche
ehrt , wie sie einst , getreu dem Vorbilde der Königin Luise von
Preußen , die Kaiserin Augusta und die Kaiserin Friedrich ehrten ,
wird zu Ostern 1891 auch Kaiserin Augusta Viktoria ihre lieb¬
lichen Söhne zu Ostern im Garten des Schlosses Bellevue nach
bunten Ostereiern suchen lassen . Uralt ist auch der Brauch , nach
Mitternacht das wunderbar erfrischende Osterwasser zu schöpfen
und einzuholen . Hierbei ist bekanntlich nach alter Sitte zu ver¬
fahren , wenn es seine wunderbare verjüngende Kraft entfalten
soll . In der Zeit des Wasserholens darf kein Wort gesprochen
werden . Im Flusse soll man das Wasser niemals gegen den
Strom schöpfen , sonst schwindet des Wassers Zaubwmacht . Da¬
gegen schadet es nichts wenn etwas von dem Wasser dabei ver¬
gossen oder im Scherz verspritzt wird . Auch kann dabei ein Apfel
verzehrt werden , was gleichfalls der Schönheit förderlich sei . In
vielen Gegenden sammelt die junge Welt zu Ostern bunte Eier
ein ; in Deutschland ist es Sitte , wie beim Karneval in freund¬
schaftlicher Weise durch Begießen mit Wasser die Schlafenden am
frühen Morgen zu wecken. In manchen Gegenden benutzt man
geflochtene Weiden — die sogen . Schmeck- und Schmachostern —
auch dazu , scherzhaft gelinde Prügel auszutheilen . Man denkt
dabei an das Wort des erstandenen Heilands : Wen Gott lieb
hat , den züchtigt er und wünscht , daß der Betreffende oder die
Betreffende Ostern nicht nur glaube und ehre , sondern auch fühle
und schmecke — Schmeckostern . Auch mit dem Wassergießen will
man Gutes wirken , denn es soll heilen und vor Krankheiten be¬
wahren ; es gilt als Schutz vor Gelbsucht und Sommersprossen .
Dem bunten Osterei verlieh man symbolische Zeichen der aus der
Nacht des Todes auferstandenen Seele ; so verzierte man sie mit
Bildern von Engeln , Christuskindern oder Lämmern . Auch die
üblichen Ostergebücke , in Schwaben salzige Bretzeln , in England
heiße Kreuzbrötchen , die verschiedenen Osterkuchen gehören hierher .
Damit sei unsere Betrachtung christlicher Gebräuche in der Feier
der Osterzeit beendet . Zwischen all ' den Sitten und Gebräuchen
schimmern die Erinnerungen einer altersgrauen Vergangenheit
hindurch , die uns lieb und werth sein müssen . Sie legen Zeugniß
ab , wie der reiche Inhalt des Chriflenthums , als geistiger Macht
von höchster Bedeutung , bis auf die Neuzeit die Herzen erfüllt
und die Phantasie beflügelt ; sie deutet an , daß das Christenthum
den Gipfelpunkt aller Bildung und Gesittung bezeichnet . Sitten
und Gebräuche erhalten sich zäher und besser als Gesetze und Ver¬
ordnungen ; sie verbürgen uns die Ewigkeit einer würdigen Oster -
feier . Ostern bleibt uns lieb und seine Feier gesichert , nicht nur
als Religions - und Frühlingsfest , sondern als das Fest , das den
Fortschritt in der Entwickelung des Menschengeschlechts feiert . Es
ist unerschöpflich in seinen Allegorien . Wenn die Völker - in den
Anfängen ihrer geistigen Kultur das Mysterium des Wieder¬
werdens , das zur Frühlingszeit im Kreislauf der Natur sich voll¬
zog , mit einer religiösen Weihe umgaben , so leitete dies zu der
Vorstellung hinüber , daß auch der Menschenblume , wenn sie im
Tode dahingewelkt sei , ein Wiederaufblühen beschicken sein müsse.
Aber das Fortleben nach dem Tode , von dem die griechisch-römische
Mythologie zu singen wußte , hat sein Recht durch Schicksalsspruch ,
mir dem zugleich Lohn oder Strafe für die Thaten des Lebens
verbunden war . Die nordisch -germanische Sage vertrat die höhere
Auffassung , daß nur der , welcher durch seine Thaten des Fort¬
lebens Werth geworden war , dazu berufen sein konnte . Erst mit
dem Judenthum und durch den Bund , den nach Zeugniß der
heiligen Schrift der Erzvater des erwählten Volke mit Jehova¬
schloß , kam die religiöse Deutung in Kraft . Die Auferstehung
wurde zum Recht der Glaubcnstreue erhoben ; die christliche Lehre
aber , die herrlichste Blüthe des Menschengeistes , erweiterte diese
Auferstehung in Glauben und Kraft d . s Glaubens zur Erlösung
und Entsühnung von aller irdischen Schuld . Das ist die höchste
Deutung , ober auch zugleich die Im Laufe der Jahrhunderte am

meisten entstellte und dazu mißbrauchte , daß sie den Zwecken der

priesterlichen Herrschaft dienstbar wurde , die sich als Mittlerin

zwischen Tod und Auferstehung einsetzte . Indessen findet auch in

der religiösen Auslegung der Begriff der Auferstehung nicht seinen

letzten Abschluß . Das ist vielmehr der Glaube an die Zukunft
und an die fortschreit - nde Entwickelung der Menschheit .

* Wilhelmshaven , 28 . März . Unsere verehrten Abonnenten ,
namentlich diejenigen , welche das Blatt durch die Post beziehen ,
ersuchen wir höflichst , die Erneuerung des Abonnements noch heute ,
spätestens aber am 31 . März bewirken zu wollen , damit in der

regelmäßigen Zusendung des Blattes keine Unterbrechung eintritt .
* Wilhelmshaven . 28 . März . Das für morgen angesetzte

Konzert in Winters Konzertsalon fällt aus .
* Wilhelmshaven , 28 . März . Morgen beginnt die Früh -

jnhrs -Theatersatson mit einem Vokal -Konzert des Opernensemble .
Das Programm ist ein sehr interessantes , dem Tage entsprechen¬
des Unser Publikum wird sich aus diesem Konzert gleich ein

Urtheil über die Leistungen bilden können . Am Montag geht die

beliebte Operetten -Poffe „ Der Stabstrompeter " in Szene . Am

Dienstag findet erster Opern -Abend statt , wobei Rossinis unsterb¬

liche Oper „ Der Barbier von Sevilla " zur Aufführung gelangt .
Die Opernaufführungen in dieser Saison werden nicht wie früher

bisweilen mit Klavierbegleitung , sondern mit komplettem Orchester ,
welches das Musikkorps der II . Matroscndivision stellt , gegeben
werden . Im morgigen Konzert wird bei dem reichhaltigen Re¬
pertoire keine Piece zur Wiederholung kommen , worauf wir noch
besonders aufmerksam machen wollen . Die Familienbons sind auch
bei den Vorstellungen der Festtage gültig .

* Wilhelmshaven , 28 . März . In der Bismarckstraße nach
Kopperhörn zu sind in den letzten Tagen wiederholt die abge¬
schirrten Pferde eines Fnhrwerksbesitzers durch den Knecht derart
geneckt worden , daß sie durchgingen und die Straßen - Passanten
beunruhigt haben . Wenn auch glücklicherweise ein Unfall nicht
eingetreten ist, so dürfte es doch an der Zeit sein , derartigen
Spielereien , die sehr leicht ernste Folgen haben können , das Hand¬
werk zu legen .

* Wilhelmshaven , 28 . März . Die herrlichen Frühlingstage ,
die wir bareits vor Wochen batten , sind vereinzelt geblieben , trübes
schneeiges , kaltes Wetter bildet die Signatur des herrnnahenden
Osterfestes . Kiebitz und Osterhase schütteln sich fröstelnd und ver¬
gessen ganz und gar ihres wichtigen Berufes Erfüllung . Wer
Kibitzeier suchen will , vergesse nur die Schneeschuhe nicht . Fast
scheint es , als näherten wir uns dem Weihnachtsfeste , während
wir doch unmittelbar vor dem Osterfest stehen . — An den üblichen
Osterkonzerten wird es nicht mangeln ; im Park wird am Sonntag
Nachmittags , in der Burg Hohenzollern Abends das Musikkorps
der II . Matrosendivision Konzerte abhalten .

Wilhelmshaven , 26 . März . Die durch die Volkszählung am
1 . Dez . v . I . ermittelte Bevölkerungsziffer des deutschen Reichs
stellt sich nach vorläufiger Ermittelung auf 49 422 928 Seelen
während dieselbe im Jahre 1885 auf 46 855 704 Seelen definitiv
ermittelt wurde . Abgesehen von den 2086 Seelen , mit denen Hel¬
goland in der Bevölkerungsziffer von 1890 vertreten ist , betrng
also der Bevölkerungszuwachs von 1885 auf 1890 3 565 138
Seelen oder 5,48 Proc . Eine Abnahme ergab sich nur für Mcck-
lenburg -Strelitz .

AvS der Umgegend und der Provinz .
* Wittmund , 26 . März . Gestern fand die nochmalige Wahl

eines Fleckenvorstehers statt . Dieselbe fiel auf Herrn G . W .
Janssen .

Aurich . 25 . März . Gestern war der Regimentskommandeur
Oberst von Borell aus Osnabrück zur Jnspizirung des Bataillons
hier anwesend . Von einer beabsichtigten baldigen Verlegung des
78 . Regiments nach dem Elsaß ist, der „ Ostfr . Ztg . " zufolge , in
hiesigen militärischen Kreisen durchaus Nichts bekannt .

Leer, 25 . März . Als größte Rarität der Saison galten
gestern in Berlin in der Central -Markthalle die Kibitzeier . von
denen ein Dutzend dort cintraf . Dieselben wurden für 4 Mark
pro Stück verkauft .

Emden , 25 . März . In der gestrigen Plenarsitzung der hies.
städtischen Kollegien wurde in die Berathung des Kämmerei -Etats
pro 1 . April 1891/92 eingetreten . Der Entwurf balancirt in
Einnahme und Ausgabe mit 320 360 Mk . 46 Pf . Derselbe weicht
von dem vorjährigen Etat nur unwesentlich ab , so daß die bis¬
herige Kommunalsteuer von 128 pCt . der Staatssteuern auch für
das bevorstehende Etatsjahr ausreichen wird . Das durch die
Kommunalstenern zu deckende Defizit beträgt demnach nur 81924
Mk . 75 Pf . , gegen 84 298 Mk . 19 Pf . Pf . im Vorjahre . Der
Entwurf gab zu bemerkenswerthen Diskussionen keine Veranlassung
und wurde mit Ausnahme der vertraulich zu berathenden Positionen
ganz durchberathen . Erwähnenswerth ist , daß die Stadt mit einer
Schuldenlast von 1751 400 Mk . in das neue Etatsjahr eintritt .
— Bei der Berathung des Etats der höheren Bürgerschule wurde
Seitens des Vorsitzenden hervorgehoben , daß die Anstalt allen an
sie geknüpften Erwartungen entsprochen habe , wie die jüngste Ab¬
gangs -Prüfung in der erfreulichsten Weise dokumentirt habe , nament¬
lich habe sich auch der Herr Geh

'
. Regierungsrath Dr . Breiter sehr

anerkennend über die Anstalt ausgesprochen .
Oldenburg , 27 . März . Tie Nr . 92 des Gesetzblattes für das

Herzogthum Oldenburg veröffentlicht das Gesetz , betreffend Abän¬
derung des Einkommensteuergesetzes vom 6 . April 1864 , welches
neue Gesetz mit dem 1 . Mai d . I . in Kraft tritt .

Bremen , 26 . März . Der Aufsichtsrath des Norddeutschen
Lloyd hat in heutiger Sitzung beschlossen, der Generalversammlung
eine Dividende von 7 pCt . (gegen 11 ^ pCt . im Vorjahre ) vor¬
zuschlagen .

Bremen , 27 . März . Tie Dampfer „ Frankfurt " und „ Bay¬
ern " des Norddeutschen Lloyd sind heute in Bremerhaven ange -
kommmen , „ Havel " ist von Newyork heute Morgen 2 Uhr in
Bremerhaven eingetroffen . — „ Lahn " ist gestern Nachmittag 3
Uhr vvn Bremen in Southampton angekommen . — „Neckar " ist
gestern in Columbo angekommen . — „Ohio " ist von Bremen heute
in Antwerpen eingetroffen .

Vermischtes .
— ( Graf Kleist vom Loß ) hat sich , wie Berliner Blätter

wissen wollen , im Strasgesängniß von Plötzensee zu neuen Thät -
lichkeiten Hinreißen lasten , wobei er nach dem „ Berl . Jntelligenz -
blatt " seinen Kalfactor , den Strafgefangenen Schaefer , derart ge¬
schlagen hat , daß derselbe für einige Zeit arbeitsunfähig ist . Anlaß
dazu soll dem Grafen Kleist der Umstand gegeben haben , daß
Schaefer dessen Jsoltrzelle nicht noch den Wünschen des Grafen
in Ordnung hielt . Wenn auch Schaefer keinen Strafantrag ge¬
stellt hat , so ist dieser Vorfall von anderer Seite dr Direktion
gemeldet und von dieser der Staatsanwaltschaft mitgetheilt worden .
Uebrigens ist Graf Kleist schon vor zwei Wochen von dem allge¬
meinen Gesängniß in den Moskenflügel gebracht worden , und
zwar , wie der technische Ausguck lautet , wegen Schiebungen .
Graf Kleist hatte auf bisher unaufgeklärte Weise wiederholt Geld
in der Anstalt zugesteckt erhalten und sich dafür Cognac und an¬
dere verbotene Getränke zu verschaffen gewußt . Da Graf Kleist
sich bei den Schiebungen ziemlich auffällig benahm , sogar unter
Mitgefangenen davon Geschenke vertheilte , so konnte die Sache
unmöglich unentdeckt bleiben . Im Maskenflügel befindet sich Graf
Kleist jetzt unter strengster Aufsicht .

LitterarischeS . —
Das bekannte Seidenhaus G . Henneberg in Zürich schreibt ' Wenn

wir in smheren Saisons „ in Seide " keinen ausgesprochenen Artikel hatten von
dem man sagen konnte „ bevorzugt

"
, so haben wir endlich nach vielen nähren

sür diese Saison , n Bengaline ein Wtwebe , das sich gar bald im Fluae den
ersten Platz erobe,n und noch manches Jahr de : Liebling der Frauenwelt bleiben
wird . Man fabriznt Bengal,ne m schwarz , weiß , sarbig , in Damast in Brocke -
,n g - flr - „ t , karnrt kurz m allm möglichen Genres , die in seidenen Robenstoffenremacht werden können , kein Seidenstoff hat aber auch einen edleren , noblere »
Faltenwurs , als gerade Bengaline ; im Gebrauch ist er beinahe nnverwilitkim
Di - neuen diesjährigen Färb -n sind : beige , perlgrau sp - n redabä ° twv ^

Abstuchngen -
" <« !- ) . scab .euse , Lb und - lecttic in v - rMd - nm



betreffend
Verbot des Passirens . Kreuzens ,
Aukerns re. von Schiffen und

Fahrzeugen auf gesperrtem
Minengebiet .

Vom 6 . bis 11 . Äpril d . I . findet
auf der Jade von der II . Matrosen -
Artillerie -Abtheilung eine Minenübung
statt .

Das Uebungsgebiet liegt ungefähr
in der Mitte zwischen den Bojen 19
und 20 östlich von Tonne IV . und
reicht vom Solthörner Watt bis in die
Mitte des Fahrwassers .

Die westliche Grenze wird gekenn¬
zeichnet durch 2 gelbe Faßtonnen mit
rothen Fähnchen und durch eine graue
Boje mit rothem Toppzeichen .

Diese Seezeichen sind von den ein
kommenden Fahrzeugen an Backbord
von den auslaufenden an Steuerbord
zu lassen .

Um das Uebungsfeld frei zu passiren
empfiehlt es sich , an Tonne IV bis au -
300 m heranzugehen .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig am
Grund des A 2 des Gesetzes , betreffend
die Reichskriegshäfen vom 19 . Juni
1883 R . G . B . Seite 105 Nr . 1497
das Passiren , Kreuzen , Ankern re . vo .
Schiffen , Fahrzeugen jeder Art im
Uebungsgebiet bis zu dem oben bezeichneten
Zeitpunkt ( 11 . April ) verboten .

Zur Durchführung vorstehenden Vev
botes sind die meistens bei dem Uebungs
gebiet sich aufhaltenden Minenleger be¬
stimmt . Den Anordnungen derselben
ist sofort und unbedingt Folge zu leisten .

Ebenso sind die von der Küste aus
durch Signal - gegebenen Befehle sofort
zu befolgen .

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des Z 2
des vorbezeichneten Gesetzes mit Geld
strafe bis zu 150 Mk . oder mit Haft
bestraft .

Wilhelmshaven , den 20 . Febr . 1891

gez . Paschen ,
Vize - Ndmirut und Slatlonschef .

Bekanntmachung .
Die Verwaltung der nachbezeichneten

Eisenbahn -Anleihen :
1 . der 2l/z prozentigen Köthen -Bern -

burger Aktien und
2 . der 3 prozentigen Mnadeburg -

Wittenbergesche Aktien der Magde¬
burg - Halberstädter Eisenbahn ,

3 . der 4prozeungen Obtigavo » »' » Lu .
^ vom Jabre 1845 der Bkrlin -
Potsdam -Magdeburger Eisen¬
bahn

4 . der 3 ^ prozentigen Alte Rhei
Nische Priorittus -Obltaationen von 1843
der Rheinischen Eisenbahn ,

5 . der 44/zpl .vzenligen Puoruäls -An -
leihe vom 1 . August 1860 und

6 . der Il/zprozentigen Prioritäts -
Anleibe vom 1 . Januar 1861 der
Hamburger Eisenbahn ,

7 . der 3V,vrozeuUgen Prioritäts -
Obligattonen III . Serie und III . Serie
Lit . L . und

8 . der lll/zvrozentigen Prioritäts -
Obligationen III . Serie Lit 0 1 und
2 . Emission der Bergisch - Mär¬
kischen Eisenbahn ,

9 . der 3r zvrozeutigen Prioritäts -
Aktien Lit . L ,

10 . der 3 >/2 Prozent Prioritäts -
Obligationen Lit H und

11 . der 31/zprozentigen Niederschle -
sischeZweigbabn -Prioritäts -Obligationen
der Oberschlesischen Eisenbahn ,

12 . der öprozcntigen Aiueche vom
2 . Januar 1875 der AngkrmÜnde -
Schtvedter Eisenbahn ,

13 . der H/gprozenttgen Prioritäts -
Obligationen 1 . Emission und

14 . der 4prozentigen Anleihescheine
2 . Emission

der Westholsteinischen Eisen¬
bahn und

15 . der lU/Zvrozentigen Borzugs -
Anleibescheine 2

"
Reihe der Schles -

Wig-Holsteinis .hen Marschbahn ,
gehl am 1 . Aprti ü . I . von den belr .
Königlichen Eisenbahn - Direktionen auf
uns über .

Die Zinsscheine dieser Anleihen
werden alsdann bet der Staatsschulden -
Tilgungskasse Hierselbst — IV . , Tauben¬
straße 29 , — bei den Königlichen Re -
gierungs -Hauptkassen , den Königlichen
Kreis - bezw . Steuerkassen , den Kassen
der indirekten Steuerverwaltung sowie
bei den Reichsbankanstalten eingelöst .
Außerdem kann die Einlösung bis auf
Weiteres noch bei denjenigen König ! .
Eisenbahn - Hauptkassen und Bank -Ge¬
schäften erfolgen , welche als Zahlstellen
auf den Zinsschcinen bezeichnet sind .

Die gekündigten Aktien und Ob¬
ligationen weiden vom 1 . April d . I .
ab nur von der Staatsschulden -Tilgungs -
kasse eingelöst . Sie können jedoch mit
den unentgeltlich abzuliefernden Zins -
jchcinen nebst Anweisungen auch bei
einer der König ! . Regierungs -Haupt -

kassen und in Frankfurt a . M . bei der
Königlichen Kreiskasie cingereicht werden ,
welche die Effekten der Staatsschulden -
Tilgungskasse zur Prüfung vorzulcgen
hat und nach erfolgter Feststellung die
Auszahlung bewirkt .

Als Einlösestellen für die Zinsscheine
und als Vermittelungsstellen für die
gekündigten Aktien bezw . Obligationen
dienen außerdem :

1 . betreffs der Potsdam -Magdeburger
Eisenbahn -Obligationen Lit . ^ die Bank
für Handel und Industrie in Darmstadt
und deren Filiale in Frankfurt a . M .

2 . betreffs der Anleihe der Anger .
münde - Schwedter Eisenbahn -Gesellschaft
die Berliner Handelsgesellschaft hters . ,

3 . betreffs der Westholsteinischeu
Prioritäts -Obligationen 1 . Emission das
Handlungshaus L . Behrens u . Söhne
und die Wechslerbank in Hamburg ,

4 . betreffs der Vorzugsanlethescheine
Reihe 2 der Schleswig -Holsteinischen
Marschbahn die Hauptseehandlungskasse
und die Direktion der Diskonto -Gesell¬
schaft Hierselbst , die Vereinsbank , die
Norddeutsche Bank und L . Behrens u.
Söhne in Hamburg , sowie M . A . von
Rothschild u . Söhne in Frankfurt a . M

Die neuen Zinsscheinbogen zu den
Eingangs anfgeführten Eisenbahn -An¬
leihen werden vom 1 . April d . Js . ab
nur der Kontrolle der Staatspapiere
Hierselbst — 8IV - Oranienstraße 92/94
— ausgereicht . Die Zinsscheine können
indeß durch die Regierungshauptkassen
und in Frankfurt a . Bk . durch die
Kreiskasse , sowie durch Vermittelung der¬
jenigen Eisenbahnkassen bezogen werden ,
welche auf den Anweisungen (Talons )
der zuletzt ausgegebenen Zinsschein¬
reihe als Ausreichungsstelle bezeichnet sind .

Berlin , den 6 . März 1891 .

merksam gemacht , daß bei einer Geld - 1ziere , welche Militär - (Marine -) Beamte
strafe von 30 Mark für jeden lieber - des Friedensstandcs oder Zivil -Beamte
tretungsfall abgekörte oder zur Körung der Militär - (Marine -) Verwaltung sind ,
nicht vorgi führte Hengste zum Decken sowie diejenigen Mannschaften der
fremder Stuten nicht gebraucht werden Jahresklasse 1879 und die 4jährig Frei
dürfen . willigen der Kavallerie der Jahresklass

Die Polizeibehörden , Gemeindebeam - 1881 , welche in der Zeit vom 1 . April
ten und Gendarmen werden die Be - bis 30 . September eingetreten sind ,
achtung dieser Anordnung streng über - Außerdem ist Folgende ? ZU
wachen und etwaige Uebertrctnngen beachten :
derselben unnachsichtlich zur Anzeige Bewndere Gestellungsbefehle werden
bringen . Nicht ausgegeben

Aurich , den 27 . Februar 1891 . Die Militärpäffe u FührUNgs

Der Regierungs -Präsident .
H "°

v . Hartmann .

Polizei-Verordnung
betreffend

die Schifffahrt auf dem neuen
Wymeerer Sielttef .

Auf Grund des Z 138 des Gesetzes
über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 . Juli 1883 (G . S . S . 195 )
und unter Bezugnahme auf den Z 117
der Teich - und Sielordnung für Ost¬
friesland vom 12 . Juni 1853 (Hannov

Befreiungsgesuche von Unteroffizieren
! und Mannschaften sind bis zum 2 . April
d . Js . an die Kontrolstelle etnzureichen
in Krankheitsfällen ist eine ärztliche Be

^scheiniguna beiznfügen .
Die Kontrolplätze und Ver¬

sammlungs -Zeiten sind :
! Für das Amt Jever und das

Jadegebiet :
zu Sande vor Gciffel 's Hotel am

17 April d . Js . , Vormittags 10 Uhr

iler KilmiMMen .
569 . gez . Sydow .

Bekanntmachung
betreffend die Abhaltung von
Minenübnngen in der Weser

In der Zeit vom 13 . April bis Enve
August dieses Jahres werden Minen¬
übungen in dem Theile des westlichen
Fahrwassers der Unterweser stattfinden ,
welcher nördlich durch die Linie vor
Tonne 8 nach Tonne I , und südlich
durch die Linie von Blexen - Kirche nach
der Mündung der Geeste begrenzt
wird .

Innerhalb dieses Stromgebietes wer
den die eigentlichen Uebungsfelder durch
je 4 Faßbojen mit rothen Flaggen ge¬
kennzeichnet werden . Das ans diese
Weise von den 4 Bojen eingeschlossene
Gebiet , sowie die etwa westwärts davon
bis zum Langlütjen -Sande noch ver¬
bleibende Durchfahrt darf von keinen
Fahrzeug passirt oder der Ankergrund
benutzt weiden . Von Weitem schon
erkenntlich , dienen die in der Nähe des
Uebungsfeldes verankerten Minenprähme ,
welche mit 4 niedrigen Lademasten und
1 hohen Signalmast versehen sind , als
Warnung für die Annäherung an das
abgesperrte Gebiet , daß auf alle Fäll »
östlich passirt werden muß .

Den Anordnungen , welche nach dieser
Richtung hin von den mit Matrojen -
Artillertsten besetzten Minenleger »
( kleinen Dampfern ) gegeben werden , sii
wfort und unbedingt bei Gefahr der
Arretirung Folge zu leisten .

Zuwiderhandlungen hiergegen werden
polizeilich geahndet werden .

Lehe , den 30 . Januar 1891 .
Kalau v. Hofe,

Korvetten - Kupttän uno Kommandeur
der III . Matrosenartillerie -Abtheilung

Vorstehende Bekanntmachung bringe
ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß der
chifffahrttreibenden Kreise .

Wilhelmshaven , 23 . März 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
In der Beilage des Amtsblattes der

Königlichen Regierung zu Aurich , Stück
10 , vom Freitag , den 6 . März 1891 ,
veröffentlichte ich das Verzeichniß der
bei der Hengstkörung für das Jahr 1891
zum Decken für zulässig erkannten Be¬
schäler .

Zugleich werden die Besitzer der an¬
gekörten Hengste auf die Bestimmungen
der Polizei - Verordnung vom 19 . Jan .
1886 (Amtsblatt Seite 12 ) über die
Führung der Deck- und Abfohlungslisten ,
sowie über die Festsetzung eines Min¬
destbetrages des Deckgeldcs verwiesen
und die Besitzer der diesjährigen An -
geldhengste aufgesordert , dem Vorsitzen¬
den der Hengstkörungs - Kommijsion für
Ostfricsland , Herrn Landschaftsrath
von Frese zu Hinta baldigst schrift¬
lich anzuzeigen , wo und bei wem ihre
Angcldhengste in diesem Jahre zum
Decken aufgestellt sind .

Es wird noch besonders darauf auf -

G . S . Abth . III . S . 49 ) erlasse ich >
^

^
Jever ^

m
^

Krieger
^
-

unter Zustimmung des Bezirks - Aus¬
schusses für die Schifffahrt auf dem in
den Bezirken der Gemeinden Land¬
schaftspolder , Heinitzpolder und Pogum
belegenen neuen Wymeerer Sieltlefe .
einschließlich der Außcnmuhde , folgende
Polizei -Verordnung :

Z 1 . Die Schifffahrt ans dem neuen
Wymeerer Sieltiefe vom Heinitzpolder -
Siel abwärts , ist nur unter Beobach¬
tung nachstehender Bestimmungen ge¬
stattet :

1 . Zum Befahren des Tiefs sind
außer kleineren Fahrzeugen (kleine
Pünten re.) kleine Tjalken bis 3,5 w
Breite zulässig , wenn sie nur soweit
befrachtet werden , daß ihre Ein¬
tauchungstiefe das Maaß von 75 <M
nicht überschreitet .

2 . Es dürfen niemals zwei oder
mehrere Fahrzeuge im Sieltiefe neben¬
einander liegen (Bord an Bord ) eben¬
sowenig im Sielaußentiefe ; auch ist das
längere Liegen in der Strömung des
Sieltiefes und der Außenmuhde , sowie
an solchen Stellen des Ufers , welche
vurch Warnungstafeln bezeichnet sind ,
verboten .

K 2 . Zuwiderhandlungen gegen diese
Bestimmungen im Z 1 werden , insofern
dadurch nicht schon nach Z 179 der
Teich- und Sielordnung Strafe ver¬
wirkt ist, mit einer Geldstrafe bis zu
30 Mk . , an deren Stelle im Unver -
mögensfalle entsprechende Haft tritt ,
bestraft .

Aurich , den 11 . Februar 1861 .

Der Regierungspräsident .
1. 1766 . gez. v . Harimann .

Denkmal am
17 . und 18 . April d . Js . und zwar
a . Jahresklassen 1884 bis einschl

1890 am 17 . April d . Js . , Nach¬
mittags 3 Uhr ,

b . Jahresklassen 1878 bis einschl
1883 am 18 . April d . Js . , Vor
mittags 10 Uhr ,

0 . Ersatz -Reservisten am 18 . April
d . Js . , Vormittags lll/2 Uhr ,

zu Hohenkirchen an der Kirche am
18 . "lwu d . Js . , Nachm . 21/2 Uhr

zu Wilhelmshaven im Exerzierhause ,
Ostsuesenst - aße , und zwar :
g. Jahresklassen 1878 , 1879 und

1880 am 20 . April d . Js . , Vor¬
mittags 9 Uhr ,

b Jahresklassen 1881 , 1882 und
1883 am 20 . April d . Js . , Nach
mittags 21/2 Uhr ,

0 . Jahresklassen 1884 , 1885 und
1886 am 21 . April d . Js . , Vor¬
mittags 9 Uhr ,

ä . Jahresklassen 1887 , 1888 , 1889
und 1890 am 21 . April d . Js . ,
Nachmittags 2 >/z Uhr .

Hierzu erscheinen auch die zur
Betwohnung verpflichteten Offizier »
rc . Wilhelmshavens .

S. Ersatz - Reservisten, welche bks
reits geübt haben , m» 22 Apr ,
d . Js . , Vormurags 9 Uhr .

I . Eriatz - Reservisleu, Welche noch
nicht geübt haben , u 22 Apu
d . Js . , Nachwutiigs 2t/z Uhr .

Oldenburg , den 17 . März 1891 .

KkM'ks -SWMiindi ! I . Oldenburg.
BekaiimmalA- n».

Bekanntmachung .
Der Heberollen -Auszug des IV . Quar¬

tals 1890 der Versicherungsanstalt d >. r
Hannoverschen Baugewerks - Berufs -
„enossenschaft betreffend die Gemeind

Der Herr Minister des Inner » ha , I Heppens lügt vom 28 . d . M . während
dem Verein Berliner Künstler die Ge - zweier Wochen im Bureau des Ge
nehmigung ertheilt , mit der in diesen - »winde - Rechnungssührers zur Einsicht
Jahre in Berlin stattfindenden inter - ver Betheiligten aus .

ationalen Kunstausstellung eine Aus
spielung von Kunstwerken ( Oelgemäide .
lquarelle , Zeichnungen , Kupferstiche rc )

zu verbinden und die zu derselben aus¬
zugebenden 500 000 Loose zu je 1 Ml .
im ganzen Staatsgebiete zu vertreiben .
)ur Verloosung sind 7310 , in zwei

Ziehungen auszusptelenden Gewinne
im Gesammtwerthe von 300 000 Mark
bestimmt .

Wilhelmshaven , 21 . März 1891

Der Hülfsbeamte

Heppens , den 26 . März 1891 .
Ter Gemeindevorsteher.

Atbe n .

Deichsache
Sonnabend , den 4 . April ,

Nachm , 3 Nhr ,
findet die Verpachtung des

Kr » « « «
des Königlichen Landraths , j tn Wittwe Seetzen 's Wirthshaus zu

Schaar statt .

Alinenhof , 26 . März 1891 .

Anton Müller ,
Deichgeschw .

Bekanntmachung.
Der Herr Ober -Präsident hat ge - >

nehmigt , daß zum Zwecke der Aufbrin¬
gung der Mittel für den Neubau einer
evangelisch - lutherischen Kirche (Luther -

Kirche ) nebst zugehörigen Pfarrhauses ^ . ^ _
in der Christuslircheu - Gemeinde zu zuHlhelmshaven werden
Hannoverbei den evangelischen Haus - ^
Haltungen der Provinz Hannover in der v »

Zeit vom 1 . Juni d . Js . bis zum 1 . Nachmittags 3 Uhr ,
Juni k. Js . eine Haussammlung abge - im Saale der Frau Wwe . LüMMers ,

Bekanntmachung.
Im Aufträge der König ! . Steuerkasse

halten wird .

Wilhelmshaven , 11 . März 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .

Bismarckstr . 5 , die nachbezeichneten ge¬
pfändeten Sächen , nämlich :

1 ) 2 Sophas ,
2 ) 1 Schreibsekretär ,
3 ) 1 Spiegel mit Konsole, ,

öffentlich versteigert werden .
Wilhelmshaven , 28 . März 1891 .

von Lewinski , Vollziehungsbeamter.

Bekanntmachung.
Im Aufträge des König ! . Steuerkasse

Zu den Frühjahrs -Kontrolversamm -
lungen im Landwehr -Bezirk I Olden¬
burg haben zu erscheinen :

1 . Die Offiziere , Sanitätsoffiziere , Iz » Wilhelmshaven werden
Unteroffiziere und Mannschaften der — , ^ ^
Reserve der Landarmee , der Marine - Um

Reserve , der Land - und Seewehr I . Auf - Nnchvlittngs 3 Uhr ,
gebots , sowie die Ersatzrescrvisten und ich Saale der Frau Wwe . LawMkrs ,
dNarine - Ersatzreservisten . I Bismarckstraße 5 , die nachbezelchneten ge

2 . Tie zur Disposition ihrer Truppen - >pfändeten Sachen , nämlich :

bezw . Marinetheile beurlaub en und die
zur Disposition der Ersatz - Behörden
entlassenen Mannschaften .

Ausgenommen von den unter 1
und 2 Genau,,len find diejenigen Offi -

1 ) 1 Sopha ,
2) 1 Küchenschrank ,

öffentlich versteigert werden .
Wilhelmshaven , 28 . März 1891 .

von Lewinski , Vollztehungsbeamter.

Verkauf .
Der Nechnungssteller Schwitters zu

Bant , ats Verwalter im Konkurse üb r
das Vermögen des Kohlenhändlers F .
Laue zu Bant läßt am

Dienstlig>
31. i>.Mts

Nachmittags
1 Uhr anfangend ,

im und beim Hause des Gemeinschuld¬
ners mit Zahlungsfrist ,öffentlich meist¬
bietend verkaufen :

1 Breakwagen , 3 Rollwagen , 1 nied¬
rigen Kohlenwagen , 1 Handwagen , 1
Schlitten , 1 Schiebkarre , 2 Wagen¬
heber , 3 Einspänner -Deichseln , 2
Streichleitern , 3 Pferdegeschirre und
2 Pferdedecken , 1 Haufen Heu , 1
Haufen Steine , 1 Haufen Nappstroh ,
36 Zentner Koaks , 1 Schwetnekofen ,
11 Gerüst fühle , 2 Dezimalwaagen
mit Gewichten , mehrere Regen - und
Trankfässer , 2 Futterblöcke , 1 Sack -
Halter , mehrere Kohlensäcke , 6 Koh¬
lenschaufeln , 1 Kohlensieb , 1 Leiter ,
1 Haufen Brennholz , 4 Balljen , 1
Sägebock , 2 Rollen Dachpappe , 1
Fatterkiste , 1 Brodschnetdemaschine , 1
Kiste mit Wagenschmiere , 1 Heuspaten ,
1 10 - und 1 25 -Litermaaß , 1 Mohn¬
kappe , 1 Tischdecke , 1 Waschrisch, 3
Küchenstühle , 1 Kommode mit Schreib¬
pultaufsatz , 1 Spiegel , 2 Fach Gar¬
dinen mit Kasten , 3 Bilder , 1 Vogel¬
bauer , 1 Hund u . s. w .
Neuende , den 18 . März 1861 .

H . Gerd es ,
Auktionator .

Verkauf.
Der Viehhändler F . HnfeMlWN

zu Jever läßt am

Donnerstag ,
den 2 . April d . Js . ,

Nachm . 2 Uhr
anfangevd , bei der Betwusnng des Gast -
wtrths Siems zu Sedan :

40 — 50 Stück große und kleine

Schweine
it Zw >u, »gsfn,i öffentlich meistbietend

verkaufen .
Neueuoe , den 20 . März 1891 .

H . Gerdes ,
Auktionator

Zur Pflege von Mund und
Zähnen , zur ungeneymsten Re .mgung ,
ocpuiijung von Mund - und Tabaks¬
geruch , Zahnweinstein , den Zähnen
hiendeude Weiße , dem Mund liebliche
Frische zu verleihen , ist unübe »troffen
die preisgekrönte

mmlische ZchnMsta
Jahresabsatz Dosen
von C . D . Wunderlich , königlich
bayr . Hoflieferanten . Alleinverkauf
L 50 Pfg . bei Herren C . Haffe ,
Apotheker , Hntmacher ' s Droguen -
handlung , Rvoupr . 92 .

Schulbücher
für IIS .

oft neu zn verkaufen .
Ernst Meyer , Rothes Schloß 85 .

Total -Ausmliilllf
«fegen kufgsdß llö8 KesMK !

Ug- nukaktur -,
Nocks- uuä

Lur 2 -^ gg .r6u.

^örck Mmstin
1

i Vtlhelmshaven,Msmarckstr 18.
Ein schönes Kuhkalb

zu verkaufen .
Armenhaus Bant .

Iu verkansm
ein « euer Handwagen .

H . Vurde , Neuengroden .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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